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R u n d s c h a u

74. Jahrgang 	 Donnerstag, 27. Oktober 2022 	 B21161 � Nummer 43

In der Nacht von Samstag, 29. Oktober 2022, 
auf Sonntag, 30. Oktober 2022, 
werden in Deutschland die 
Uhren auf Winterzeit umgestellt. 

Um 3.00 Uhr wird der Zeiger um 
eine Stunde zurück auf 2.00 Uhr 
und damit wieder auf die normale 

Mitteleuropäische Zeit gestellt.

„Zeitumstellung funktioniert 
wie das Thermometer“ 

– im Frühjahr Plus und im Winter Minus.

Die Sommerzeit
ist zu Ende!
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Es ist was los � ES IST WAS LOS

Heimatmuseum noch einmal geöffnetHeimatmuseum noch einmal geöffnet

Am kommenden Sonntag, 30. Oktober 2022, 
endet die diesjährige Ausstellungs-Saison 

des Heimatmuseums – dann beginnt für das 
Museum an der Brenz die Winterruhe. 

Im kommenden Frühjahr wird es natürlich wieder 
geöffnet – aber das dauert lange; 

nutzen Sie deshalb diese Gelegenheit!
Unseren Führerinnen und Führern, die auch in 

diesem Jahr wieder fleißig geführt und erklärt haben, 
möchten wir bei dieser Gelegenheit für ihre Arbeit 

herzlich danken!

Die Straßenreinigung wird in 
Bolheim und Anhausen 
in der Zeit vom 
31.10.2022 bis 03.11.2022 
durchgeführt.

Bei Wintereinbruch muss 
die Straßenreinigung 
leider entfallen.

Straßenreinigung

Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug 
möglichst nicht am Straßenrand, 

damit eine sinnvolle und ordentliche 
Reinigung erfolgen kann.

Kontakt:
REDAKTION: 	 Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201,
	 redaktion-br@herbrechtingen.de 

ANZEIGEN:	 Karin Mauthner, Tel. 07324/955 2201, 
	 anzeigen-br@herbrechtingen.de

Die nächste Ausgabe 
der Buigen-Rundschau 
erscheint am 

FREITAG, 
04. November 2022

Redaktionschluss für diese 
Ausgabe ist am 

Montag, 
31. Oktober 2022, 

16.00 Uhr.

Später eingehende Berichte/Anzeigen 
können nicht mehr berücksichtigt werden und 
erscheinen erst in der darauffolgenden Woche.

Wir bitten um Beachtung.

November

FREITAG

04

Die Redaktions- und Anzeigenabteilung 
erreichen Sie zu folgenden Zeiten:

Montag und Dienstag
von 8.00 – 12.00 Uhr und 

14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
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Kleidersammlung für Bethel

Was kann in den Kleidersack?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt 

 Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen.
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten 

verwenden!

durch die Ev. Kirchengemeinde

Herbrechtingen

vom 21. November bis 25. November 2022

_________________________________________________________

Abgabestellen:

Albrecht-Bengel-Gemeindehaus
Lange Straße 68a, 89542 Herbrechtingen

Kindergarten Bindsteinweg
Bindsteinweg 20, 89542 Herbrechtingen

Kinderzentrum
Eselsburger Straße 9, 89542 Herbrechtingen

- während der Öffnungszeiten -

Einladung zum Herbstfest
des Obst- und Gartenbauvereins 

Herbrechtingen e.V. 

Sonntag 06. November 2022 
14:00 Uhr Bibrishalle (Saaleröffnung 13:30)

Kaffee, Kuchen und Vesper

Ehrungen 

Musikalische Unterhaltung durch Roland Grebhan

Blumenschmuckwettbewerb - Preisverleihung

Einladung zum Herbstfest
des Obst- und Gartenbauvereins 

Herbrechtingen e.V. 

Sonntag 06. November 2022 
14:00 Uhr Bibrishalle (Saaleröffnung 13:30)

Kaffee, Kuchen und Vesper

Ehrungen 

Musikalische Unterhaltung durch Roland Grebhan

Blumenschmuckwettbewerb - Preisverleihung

Einladung zum Herbstfest
des Obst- und Gartenbauvereins 

Herbrechtingen e.V. 

Sonntag 06. November 2022 
14:00 Uhr Bibrishalle (Saaleröffnung 13:30)

Kaffee, Kuchen und Vesper

Ehrungen 

Musikalische Unterhaltung durch Roland Grebhan

Blumenschmuckwettbewerb - Preisverleihung

(Fotos: Anneliese Wacker)

Herbst im Eselsburger Tal
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Der Herbst ist da und der Winter naht, die Blätter fallen. Sie 
bedecken zum größten Teil den Müll in der Landschaft.

Es gibt Schöneres, als den Müll anderer Leute einzusammeln. 
Sei es das kleine Kaugummi-Papierchen oder Zigarettenkipp-
pen, die jemand einfach auf die Straße fallen gelassen hat. 
Benutzte Papiertaschentücher, leere Tüten, im Blumenkübel 
oder leere Getränkedosen und Flaschen, die unter einem 
Strauch liegen oder in der Brenz schwimmen. Besonders übel 
sieht es rings um den Bahnhof aus. Zum Teil übersät mit Scher-
ben, Kondomen, Essensresten Zigarettenschachteln Es kostet 
Überwindung und ist oft auch mit ein wenig Ekel verbunden, 
dorthin zu greifen und den Abfall wegzuräumen.

Wir machen nun unsere Winterpause – der letzte Sammeltag 
war Mittwoch, 26.10.2022, von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Im nächsten Jahr, sobald es die Witterung zulässt, werden wir 
wieder in Aktion treten.

Bedanken möchten wir uns auch auf diesem Weg ganz herz-
lich bei der Stadtverwaltung Herbrechtingen für den Eis- und 
BDS-Gutschein.

Ebenso Danke sagen wir unseren Spendern, die uns für un-
sere Sammelaktion (seit 2013) eine Geldspende zukommen  
ließen.

„MÜLLIONÄRE“ gehen in die Winterpause

Ortsgeschehen in Wort und Bild� ORTSGESCHEHEN IN WORT UND BILD

Veranstaltungen vom 27. Oktober bis 04. November 2022� VERANSTALTUNGEN

Freitag, 28. Oktober 2022
19.00 Uhr	 Foto-Reportage „Im Bann des Nordens“
	 Rathaus Herbrechtingen, Bürgersaal

Freitag, 28. Oktober 2022
19.00 Uhr	 Mitglieder-Hauptversammlung 
	 Heimatverein Herbrechtingen
	 „Kunkelstube“ im Heimatmuseum

	 Badelandschaft	 Saunalandschaft
Montag	 geschlossen	 geschlossen
Dienstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Mittwoch	 07.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Donnerstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Freitag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Samstag	 09.00 – 22.00	 09.00 – 22.00
Sonntag	 09.00 – 20.00	 09.00 – 20.00

Freizeitbad Jurawell: 

Öffnungszeiten sind wie folgt:

Weitere Informationen 

unter 
www.jurawell.de

Bürgersprechstunde� BÜRGERSPRECHSTUNDE

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters im November 2022 
in Herbrechtingen, Bolheim und Bissingen

Für Termine im Rahmen der Bürgersprechstunden von Herrn Bürgermeister 
Vogt besteht im November wie nachstehend aufgeführt die Möglichkeit 

für ein Bürgergespräch in Herbrechtingen, Bolheim und Bissingen.

Die Termine sind:

• Mittwoch, 16. November 2022 (Rathaus Bolheim),
• Mittwoch, 23. Novemer 2022 (Rathaus Herbrechtingen),
• Mittwoch, 30. November 2022 (Rathaus Bissingen)
jeweils von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Für das Gespräch mit dem Bürgermeister vereinbaren Sie bitte vorab im Büro der 
Behördenleitung unter Telefon 07324 / 955-1101 einen Termin.

Eine Terminvereinbarung mit Bürgermeister Daniel Vogt ist auch außerhalb 
der Bürgersprechstunden jederzeit möglich.
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Müllkalender vom 27. Oktober bis 04. November 2022� MÜLLKALENDER

Herbrechtingen
Gelber Sack:	 Donnerstag, 27. Oktober 2022
Biomüll:		 Montag, 31. Oktober 2022

Bolheim/Anhausen
Biomüll:		 Donnerstag, 27. Oktober 2022
Gelber Sack:	 Donnerstag, 27. Oktober 2022
Gartenabfälle:	 Freitag, 28. Oktober 2022
Restmüll:	 Freitag, 04. November 2022
Papiertonne:	 Freitag, 04. November 2022

Eselsburg
Gelber Sack:	 Donnerstag, 27. Oktober 2022
Biomüll:		 Montag, 31. Oktober 2022
Gartenabfälle:	 Freitag, 04. November 2022

Hausen
Biomüll:		 Donnerstag, 27. Oktober 2022
Restmüll:	 Freitag, 04. November 2022

Hier die Abfuhrtermine für Herbrechtingen mit Teilorten:

Weitere Informationen zum Thema Abfall erhalten Sie über die Homepage des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs 
Heidenheim unter www.abfall-hdh.de oder telefonisch unter 07321/9505-0. 

Es wird um Beachtung der Termine und Informationen gebeten.

Bolheim und Anhausen: 28. Oktober 2022
Eselsburg: 04. November 2022

Bitte bei der Abfuhr der Gartenabfälle beachten: 
Die Gartenabfälle müssen gebündelt oder in offenen Kar-
tons oder Papiersäcken bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhr-
tag bereitgestellt werden. Bitte keine Plastiksäcke – auch 
keine abbaubaren Plastiksäcke – verwenden. 

Das Sammelfahrzeug fährt nur die Grundstücke 
an, die auch bei der Bio- und Restmüllabfuhr an-
gefahren werden. Baum, Strauch- und Hecken-
schnitt dürfen nicht länger als 1,50 Meter und einzelne Äste 
nicht stärker als 10 cm sein.
 
Zum Bündeln bitte weder Draht noch Plastikschnüre ver-
wenden.

Abfuhr der Gartenabfälle

Die nächste Altpapiersammlung findet in Herbrechtingen, Bolheim, Anhausen und Eselsburg am 
05. November 2022 statt, in Bissingen und Hausen am 12. November 2022.

Vorschau Altpapier

Bis zum 19.11.2022 werden an den Grüngutcontainern 
Gartenabfälle angenommen.
In Bissingen, bei der Kläranlage (Zufahrt Reudendorfer 
Weg) ist die Abgabestelle samstags von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr geöffnet.
Die Anlieferung ist gebührenpflichtig. Je Anlieferung 
(max. PKW-Anhänger) pauschal 2,50 Euro.

Was wird angenommen und wie werden die Abfälle an-
genommen: 
Menge: maximal ein PKW-Anhänger. Größere Mengen 
müssen im Entsorgungszentrum Mergelstetten angelie-
fert werden.

Angenommen werden Heckenschnitt und Strauchwerk. 
Die maximale Aststärke darf 10 cm Durchmesser nicht 
übersteigen. Die Äste dürfen nicht länger als 150 cm sein. 
Auch Laub, Grasschnitt und sonstige Gartenabfälle kön-
nen abgegeben werden. Die Anlieferung kann entweder 
lose, in Papiersäcken oder in Schachteln erfolgen. Gefüll-
te Plastiksäcke sind vor Ort zu entleeren. Zum Bündeln 
bitte keinen Draht oder Plastikschnüre verwenden.

Bitte beachten: Obst zählt nicht zu den Gartenabfällen, 
sondern gehört zu den Bioabfällen. 

Abgabestelle für Gartenabfälle in Bissingen

DIREKTER KONTAKT ZUM ABO-SERVICE DER BUIGEN-RUNDSCHAU
Kontakt: Karin Mauthner, Tel. 07324/955-2201 | E-Mail: anzeigen-br@herbrechtingen.de
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BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN (Angaben ohne Gewähr)

Donnerstag, 27. Oktober 2022
Schloss-Apotheke Heidenheim, Hauptstr. 51, Heidenheim

Freitag, 28. Oktober 2022
City-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 1, Heidenheim

Samstag, 29. Oktober 2022
Karl-Olga-Apotheke Heidenheim, Karlstr. 12, Heidenheim
Marien-Apotheke Dischingen, Hauptstr. 13, Dischingen

Sonntag, 30. Oktober 2022
Kapell-Apotheke Schnaitheim, Kapellstr. 1, Heidenheim

Montag, 31. Oktober 2022
Apotheke im Ärztehaus Neresheim, Heidenheimer Str. 8, 
Neresheim
Hohe-Wart-Apotheke Herbrechtingen, Grundweg 3, 
Herbrechtingen

Dienstag, 01. November 2022
Sonnen-Apotheke Heidenheim, Bühlstr. 20, Heidenheim

Mittwoch, 02. November 2022
Brenztal Apotheke Sontheim, Brenzer Str. 29, 
Sontheim/Brenz
Herwartstein-Apotheke Königsbronn, Schickhardtstr. 1, 
Königsbronn

Donnerstag, 03. November 2022
Hirsch-Apotheke Heidenheim, Brenzstr. 33, Heidenheim

Freitag, 04. November 2022
Engel-Apotheke Giengen, Heidenheimer Str. 36, Giengen
Zeppelin-Apotheke Altheim, Kirchstr. 8, Altheim

Die unter dem jeweiligen Datum genannten Apotheken haben Dienst von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages.
Weitere Informationen zum Apotheken-Notdienst finden Sie auch unter www.lak-bw.de/notdienstportal .

Notdienste� NOTDIENSTE

– Praxis Dr. Kruber� von 24.10.2022 bis 31.10.2022

– Praxis Brandt-Höfflin� von 31.10.2022 bis 04.11.2022

– Praxis Dr. Kommer� von 31.10.2022 bis 04.11.2022

– Fuchsmedicum MVZ Giengen� von 31.10.2022 bis 04.11.2022

Arztpraxis ist geschlossen: 

Notfallpraxis Heidenheim

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen in 
dringenden medizinischen Fällen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können,  
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst in der NOTFALL-
PRAXIS HEIDENHEIM für Sie da. 

Die ärztliche NOTFALLPRAXIS HEIDENHEIM erreichen 
Sie während deren Öffnungszeiten über die Rufnummer 
116 117. 

Die Sprechzeiten sind am 
Montag und Dienstag von� 19.00 – 22.00 Uhr, 
Mittwoch von� 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag von� 19.00 – 22.00 Uhr, 
Freitag von� 17.00 – 22.00 Uhr, 
Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen
� 08.00 – 22.00 Uhr.

Die ärztliche Notfallpraxis Heidenheim befindet sich im 
Erdgeschoss von Haus C. Folgen Sie der Beschilderung ab 
dem Eingangsbereich des Klinikums Heidenheim, Schloss-
haustraße 100, 89522 Heidenheim.

Von Oktober bis März erreichen Sie den Fachärztlichen 
Notdienst der Kinder- und Jugendärzte am Samstag, 
Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr in der  
Notfallpraxis Heidenheim.

Den augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Bereitschafts-
dienst erreichen Sie ab sofort ebenfalls über die  
Rufnummer 116 117. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711/7877777 

Tierärztlicher Wochenenddienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 

ÄRZTE-NOTDIENST
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie in dringenden, lebensbedrohlichen Fällen unter der Rufnummer 112.

Wichtige Telefonnummern für den Notfall
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Notdienste� NOTDIENSTE

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Herbrechtingen, Mühlstraße 9, Tel. 41155
Ökumenische Nachbarschaftshilfe – neue Bürozeiten
Montag: 	 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 	 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 	 16.00 – 17.00 Uhr

Die Einsatzleiterin ist auch außerhalb dieser Zeiten 
privat zu erreichen:
Frau Gabriele Thorbahn, Tel. 987207

Pflegestützpunkt
Baden-Württemberg Landkreis Heidenheim

Beratungsstelle für alle Fragen rund um die Themen Pflege, 
Versorgung und Betreuung.
Veronika Bruckner, Tel. 07321/321-2473
Christel Krell, Tel. 07321/321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Landratsamt, Felsenstraße 36, Zimmer A 015 (EG)

TWH – Technische Werke Herbrechtingen GmbH
Strom-, Gas-, Wasser- und Wärmeversorgung; 
Rathausgarage und Wasserkraftanlage: Tel. 07324/9851-0,
außerhalb der Dienstzeiten: Tel. 07324/9851-98

Sozialstation Herbrechtingen, 
Lange Straße 35/1, Tel. 919566

RufMobil Herbrechtingen
Tel. 01520/2092140 von 9.00 – 12.00 Uhr

DRK Karl-Kaipf-Heim, Tel. 96190
Tagespflege, Tel. 96190

Seniorenpflege Herbrechtingen Haus Benedikt, 
Tel. 98940

Amtliches� AMTLICHES

Verpachtung von landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Herbrechtingen verpachtet ab sofort folgende Flur-
stücke:

Gemarkung Bolheim
Flst. 3221, Birklesreute, Grünland, Messgehalt 33 a 95 qm,

Pachtpreis: 67,90 Euro/Jahr
Flst. 3258, Birklesreute, Ackerland, Messgehalt 11 a 10 qm, 

Pachtpreis: 27,75 Euro/Jahr
Flst. 959, Bleiche, Ackerland, Messgehalt 13 a 06 qm, 

Pachtpreis: 32,65 Euro/Jahr 
Flst. 962, Bleiche, Ackerland, Messgehalt 14 a 58 qm, 

Pachtpreis: 36,45 Euro/Jahr
Flst. 3379, Alte Neureut, Grünland, Messgehalt 14 a 42 qm, 

Pachtpreis: 28,84 Euro/Jahr
Flst. 3304, Tiefer Weg, Grünland, Messgehalt 20 a 00 qm,

Pachtpreis: 40,00 Euro/Jahr
Flst. 3422, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 28 a 32 qm,

Pachtpreis70,80 Euro/Jahr
Flst. 3494/2, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 11 a 97 qm, 

Pachtpreis: 29,93 Euro/Jahr
Flst. 3495, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 38 a 09 qm, 

Pachtpreis: 95,23 Euro/Jahr
Flst. 3496, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 37 a 76 qm,

Pachtpreis: 94,40 Euro/Jahr
Flst. 3497, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 35 a 26 qm,

Pachtpreis: 88,15 Euro/Jahr
Flst. 3498, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 40 a 37 qm,

Pachtpreis: 100,93 Euro/Jahr

Flst. 3499, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 79 qm, 
Pachtpreis: 49,48 Euro/Jahr

Flst. 3500, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 58 qm, 
Pachtpreis: 48,95 Euro/Jahr

Flst. 3503, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 19 a 47 qm, 
Pachtpreis: 48,68 Euro/Jahr

Flst. 3404, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 21 a 59 qm, 
Pachtpreis: 53,98 Euro/Jahr

Flst. 3505, Alte Neureut, Ackerland, Messgehalt 36 a 99 qm, 
Pachtpreis: 92,48 Euro/Jahr

Kohlhau, Teile Nr. 21-29, Ackerland, Messgehalt 140 a 00 qm, 
Pachtpreis: 350,00 Euro/Jahr

Flst. 2064, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 25 a 72 qm,
Pachtpreis: 51,44 Euro/Jahr

Flst. 2067, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 15 a 49 qm,
Pachtpreis: 30,98 Euro/Jahr

Flst. 2069, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 13 a 45 qm,
Pachtpreis: 26,90 Euro/Jahr

Flst. 2070, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 6 a 30 qm,
Pachtpreis: 12,60 Euro/Jahr

Flst. 2071, Storkenreute, Grünland, Teilfl. von 43 a 81 qm, 
Pachtpreis: 87,62 Euro/Jahr

Gemarkung Hausen
Flst. 131, Heuchlinger Tal, Grünland, Messgehalt 38 a 06 qm, 
Pachtpreis: 76,12 Euro/Jahr

Pachtinteressenten wollen sich bitte schriftlich bis zum 
05.11.2022 bei der Stadt Herbrechtingen, Lange Straße 58, 
89542 Herbrechtingen oder unter i.waizmann@herbrechtin-
gen.de melden.

Impressum: Veröffentlichungen aller Art und Anzeigen müssen bis spätestens Montag 16.00 Uhr bei uns eingegangen sein. Berichte und Anzeigen die 
später eingehen können sonst nur in der darauffolgenden Woche erscheinen. Herausgeber: Stadt Herbrechtingen. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil: Bürgermeister Daniel Vogt. Geschäftsstelle der Buigen-Rundschau Rathaus, Tel. 955-2201, Fax 955-291212, E-Mail: redaktion-br@herbrechtin-
gen.de. Gestaltung und Druck: Druckerei Zeller, 73432 Aalen-Unterkochen, Tel. 07361/88686, Fax 07361/88585, E-Mail: buigen@druckerei-zeller.de.  
Berichte unter der Rubrik „Parteien“, „Vereine“, „Sport“, „Kirchen“ oder vom Verfasser unterzeichnete Artikel stellen die jeweilige Meinung der 
politischen Organisation, der Vereine, der Pfarrämter oder Verfasser dar. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr. Erscheinungsort: Herbrechtingen. 
Auflage 2950 Stück, Erscheint wöchentlich. Bezugsgebühren seit 1.1.2005, jährlich 26,00 €. Abbuchung erfolgt jährlich – Stichtag 1. Februar.
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Finanzen und Grundstücke

Wichtige Informationen zur Grundsteuererklärung

Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wird um 
drei Monate verlängert. Das haben die Finanzminister der 
Länder entschieden. Statt wie geplant zum 31. Oktober 2022, 
müssen die Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstü-
cken ihre Erklärung (Grundsteuer B) nun bis zum 31. Januar 
2023 beim Finanzamt abgeben. In Baden-Württemberg sind 
bislang rund 1,7 Millionen Erklärungen eingegangen. Das sind 
30 Prozent der insgesamt abzugebenden Erklärungen. Die Er-
innerungen für die Grundsteuer B versendet das Finanzamt 
im ersten Quartal 2023. 

Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forst-
wirtschaftlichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informa-
tionsschreiben für ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin 
werden unter anderem das Aktenzeichen und verschiedene 
grundstücksbezogene Informationen mitgeteilt, die das Aus-
füllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die Abgabe auch 
jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grundsteuer A 
folgen im zweiten Quartal 2023.

Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über 
die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen 
werden. Dort finden sich auch Unterstützungsangebote zur 
Abgabe der Erklärung – wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitun-
gen, Erklärvideos und Beispielfälle.

Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, er-
halten als nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteuer-
messbescheid vom Finanzamt. Die ersten Bescheide sind 
bereits rausgegangen. Der Versand erstreckt sich bis ins Jahr 
2024. Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet das: Wenn 
sie den Grundsteuerwertbescheid und den Grundsteuermess-
bescheid bekommen und die gemachten Angaben stimmen, 
müssen sie nichts weiter unternehmen. Wer aber beispiels-
weise übersehen hat, die überwiegende Wohnnutzung anzu-
geben, kann das dem Finanzamt nachträglich noch mitteilen.

Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt 
auch an die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz 
und damit die Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem  
01. Januar 2025. Die Hebesätze werden von den Kommunen 
im Laufe des Jahres 2024 festgelegt. Wie hoch die Grund-
steuer letztlich für die einzelnen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im finalen Grund-
steuerbescheid mit. Bis dahin können keine Aussagen zur 
individuellen Höhe der Grundsteuer getroffen werden. Erho-
ben wird die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Abgabe von Deckreisig

Auch dieses Jahr bietet die Stadt Herbrechtingen ab Freitag, 
den 28.10.2022, für ihre Bürger und Bürgerinnen die Möglich-
keit an, Deckreisig kostenlos im Wald abzuholen. Das Reisig 
muss selber im Wald eingesammelt werden. Das Holz wurde 
frisch eingeschlagen.

Geeignetes Reisig finden Sie im

Distr. 3 Brunnenhau, Abteilung 3 
Eschenbrunnen (siehe Karte)

Die Zufahrt ist über die Straße zum Ugenhof möglich. Ab dem 
Wanderparkplatz „Brunnenhau“ ist der Weg ausgeschildert. 
Das Reisig ist entlang des Parallelweges (nördlich des Park-
platzes) zur Ugenhofstraße.

Die Fahrgenehmigung im Wald gilt nur für die Abfuhr des Rei-
sigs bis zum 26. November 2022. Wir weisen Sie darauf hin, 
dass Sie mit dem Pkw lediglich auf direktem Weg zur Abhol-
stelle und wieder zurück fahren dürfen. Weitere Fahrten im 
Wald sind nicht gestattet. Auf Waldwegen gilt die Straßen-
verkehrsordnung.

Dienststellen geschlossen

Die Rathäuser und Dienststellen der 
Stadtverwaltung bleiben

 
am Freitag, 28. Oktober 2022 ab 11.30 Uhr und

am Montag, 31. Oktober 2022 ganztägig
 

wegen internen Veranstaltungen geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

           Die Fachbereiche informieren� DIE FACHBEREICHE INFORMIEREN
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Herzlichen Glückwunsch

Jubilaren

unseren 

Herzliche Glückwünsche� HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

Jahre95Glückwünsche zum 95. Geburtstag
Am kommenden Samstag, 29. Oktober 2022, 

feiert Frau Eilisabeth Sigl aus Herbrechtingen ihren 95. Geburtstag. 

Wir gratulieren der Jubilarin zu diesem besonderen Tag von Herzen und 
wünschen ihr alles Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Jahre95Glückwünsche zum 95. Geburtstag
Frau Elisabeth Rau aus Bissingen konnte am Sonntag, 

23. Oktober 2022, ihren 95. Geburtstag feiern.

Der Jubilarin zu diesem besonderen Tag herzliche Gratulation. 
Wir wünschen ihr alles Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Jahre90Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Herr Hubert Hinz aus Herbrechtingen feierte am Mittwoch, 

26. Oktober 2022, seinen 90. Geburtstag. 

Wir gratulieren dem Jubilar ganz herzlich zu diesem besonderen Geburtstag 
und wünschen ihm alles Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.

Jahre90Glückwünsche zum 90. Geburtstag
Herr Ernst Thierer aus Herbrechtingen kann am Samstag, 

29. Oktober 2022, einen besonderen, den 90. Geburtstag feiern.

Zu seinem Ehrentag gratulieren wir dem Jubilar und wünschen ihm von 
Herzen alles Gute, viel Glück und vor allen Dingen Gesundheit.
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Impfmöglichkeiten im Landkreis Heidenheim vom  
27. bis 29. Oktober 2022

Bei allen Impfungen des mobilen Impfteams des Landkreises 
Heidenheim sowie auch im dauerhaften Impfstützpunkt in 
den Schloss Arkaden gibt es ab sofort zusätzlich die Mög-
lichkeit, sich mit den auf die Omikron-Variante angepassten 
Impfstoffen BA.1 von Biontech und Moderna und BA.4/5 von 
Biontech für alle Auffrischimpfungen (Dritt- und Viertimpfun-
gen) impfen zu lassen. 
Impftermine im Landkreis Heidenheim können ab sofort 
über das landesweite Impfterminportal unter www.impfter-
min-bw.de gebucht werden. Zur Unterstützung bei der Bu-
chung und zur telefonischen Terminvereinbarung steht eine 
Hotline unter der Nummer 0800/28227291 zur Verfügung. 
Darüber hinaus besteht weiterhin die Möglichkeit, sich auch 
ohne Termin impfen zu lassen. Allerdings werden Impfwillige 
mit gebuchten Impfterminen vorrangig berücksichtigt.

Impfaktionen des Landkreises Heidenheim: 
Donnerstag, 27. Oktober 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr
Angeboten werden alle Impfstoffe von Biontech und Moder-
na für Erst-, Zweit- und Auffrischimpfungen (Booster)
Heidenheim: Schloss Arkaden, Dauerhafter Impfstützpunkt

Freitag, 28. Oktober 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr
Angeboten werden alle Impfstoffe von Biontech und Moderna 
für Erst-, Zweit- und Auffrischimpfungen (Booster)
Heidenheim: Schloss Arkaden, Dauerhafter Impfstützpunkt

Samstag, 29. Oktober 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr
Angeboten werden die Impfstoffe von Biontech und Moderna 
für Erst-, Zweit- und Auffrischimpfungen (Booster)
Heidenheim: Schloss Arkaden, Dauerhafter Impfstützpunkt

Alle Termine zu Impfungen im Landkreis Heidenheim finden 
sich auch auf der Corona-Website des Landkreises Heiden-
heim unter www.info-corona-lrahdh.de/impfen.

Impfwillige müssen zu den Impfaktionen lediglich ihren Per-
sonalausweis und – wenn vorhanden – ihre Gesundheitskarte 
und ihren Impfpass mitbringen. Zudem wird darum gebeten, 
die notwendigen Dokumente (Einwilligungserklärung und 
Aufklärungsmerkblatt) – wenn möglich – schon vorab unter-
schrieben zu den Impfaktionen mitzubringen. 

Die Dokumente sind auf der Homepage des Robert Koch 
Instituts (RKI) unter www.rki.de/DE/Content/Infekt/Impfen/
Materialien/COVID-19-Aufklaerungsbogen-Tab.html zu fin-
den und stehen dort auch in unterschiedlichen Sprachen zur 
Verfügung.

Alternative Wege ins Lehramt

Sie möchten sich beruflich neu orientieren?
Dann könnte das Lehramt ein besonders attraktives Be-
rufsziel für Sie sein!
Gut qualifizierte Seiten- oder Quereinsteiger:innen, mit und 
ohne Abitur, können nicht nur zur Kompensation des momen-
tanen Lehrkräftemangels beitragen, sondern durch ihre wert-
volle berufliche Praxiserfahrungen auch eine große Bereiche-
rung für das Schulsystem sein.

Am Donnerstag, 10. November 2022, um 18.00 Uhr, fin-
det zu diesem interessanten Thema eine Informationsveran-
staltung im Berufsschulzentrum Aalen, Technische Schule 
– Eingang A, statt.

Hier haben Sie die Möglichkeit, sich umfassend über die ver-
schiedenen Wege zu Ihrem Berufswunsch Lehrerin und Lehrer 
zu infomieren. Verschiedene Referenten berichten aus Hoch-
schule und Praxis.

Professor Glunk von der Hochschule Aalen erläutert den Stu-
diengang der Ingenieurspädagogik, der in einer Koopera-
tion mit der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd 
durchgeführt wird.

Über das Studium Lehramt an beruflichen Schulen berichtet 
Professor Eckhard Rein vom Staatlichen Seminar für Didaktik 
und Lehrerbildung (Berufliche Schulen) Karlsruhe.

Die Lehrerausbildung zur musisch-technischen Fachlehrkraft, 
Fachlehrkraft Sonderpädagogik und Technische Lehrkraft 

Sonderpädagogik am Pädagogischen Fachseminar Schwä-
bisch Gmünd stellt die Fachleiterin des pädagogischen Fach-
seminars Frau Homayouni vor. Die eigene berufliche Laufbahn 
schildert eine Lehrkraft der Technischen Berufsschule Aalen.
Abschließend erhalten Sie noch allgemeine Informationen 
rund um das Lehramt von Andrea Rothaupt und Peter Ger-
hards aus der Berufs- und Studienberatung der Agentur für 
Arbeit Aalen.

Anmelden können Sie sich gerne im BiZ der Agentur für 
Arbeit Aalen unter Tel. 07361/575170 oder Aalen.BiZ@
arbeitsagentur.de.

Forstbetriebsgemeinschaft Ulmer Alb w. V.:  
Waldinformationstag 2022:

Der diesjährige Waldtaginformationstag findet am Freitag, 28. 
Oktober 2022, im Gemeindewald Dornstadt, auf Gemarkung 
Scharenstetten, statt. Zwischen 13.00 und 16.00 Uhr besteht 
die Möglichkeit sich über die Themen Arbeitssicherheit: „Um-
gang mit der Seilwinde, Rückewagen und Motorsäge“ sowie 
über die Zertifizierung (PEFC) im Privatwald zu informieren. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Anfahrt: ca. 750 
m nach dem Ortsausgang Scharenstetten Richtung Nellin-
gen geht es links ab. Dem Schotterweg immer weiter gefolgt 
gelangen Sie direkt zur ehem. Pflanzschule, an der auch der 
Waldinformationstag stattfindet (Koordinaten: 48°30‘59“N, 
9°49‘39“O). An der Landstraße ist auch ein Hinweisschild. Am 
Waldtag ist aus Sicherheitsgründen Helmpflicht! Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind gerne eingeladen.

Informationen rund um Covid-19� INFORMATIONEN RUND UM COVID-19

Landkreis Heidenheim

Aktuelles� AKTUELLES

Agentur für Arbeit Aalen

Forstbetriebsgemeinschaft 
Ulmer Alb w.V.
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Telefonsprechstunde des Kreisseniorenrates  
Heidenheim/KSR-HDH 

Freitag, 04. November 2022, von 10.30 – 11.30 Uhr 

Der Kreisseniorenrat Heidenheim bietet jeweils am 1. Frei-
tag im Monat eine öffentliche Telefonsprechstunde an. Da-
bei können alle Senioren betreffende Fragen und Probleme 
besprochen werden. Die Fragen werden entweder sofort be-
antwortet oder an die entsprechenden Stellen weitergeleitet. 

Bei Bedarf kann ein persönlicher Beratungstermin vereinbart 
werden.

Nächste Telefonsprechstunde: 
Freitag, 02. Dezember 2022, von 10.30 – 11.30 Uhr unter 
der Tel. 07321/3212229. 

Landratsamt am Montag, 31. Oktober 2022, geschlossen

Das Landratsamt Heidenheim mit all seinen Dienststellen 
bleibt am Montag, 31. Oktober 2022, als Brückentag und da-
mit auch vor dem Hintergrund der Umsetzung von Maßnah-
men zur Energieeinsparung, geschlossen. Von der Schließung 
betroffen sind damit auch die Fahrerlaubnisbehörde und 
die Zulassungsstelle. Das Medienzentrum des Landkreises  
Heidenheim hat aufgrund der Herbstferien ebenfalls ge-
schlossen. 

Landratsamt schafft neues Dezernat für Ordnung und  
Vorsorge

Das Landratsamt 
Heidenheim hat 
eine Umstrukturie-
rung seiner Auf-
bauorganisat ion 
v o r g e n o m m e n . 
Wesentlichste Än-
derung hierbei ist 
die Schaffung eines 
vierten Dezernats 
„Ordnung und Vor-
sorge“. Darin or-
ganisiert sind nun 
die Fachbereiche 
„Sicherheit und 
Ordnung“, „Stra-
ßenverkehr“ sowie 
„Brand und Katast-
rophenschutz“.

„Durch die Um-
strukturierung wol-
len wir Synergien 
schaffen, die insbesondere bei den aktuellen Themen der 
Energieversorgungsicherheit und dem Bevölkerungsschutz 
zum Tragen kommen“, so Landrat Polta zur neuen Organi-
sationsstruktur. „Jeder von uns spürt derzeit die Auswirkun-
gen der Energiekrise in vielen Lebensbereichen, wir wollen 
im Landratsamt die notwendigen Ressourcen und Verknüp-
fungen bilden, um uns diesen Herausforderungen in unserem 
Aufgabenportfolio angemessen anzunehmen.“

Die Leitung des neuen Dezernats 4 wird künftig Frau Bianca 
Kneer übernehmen, die bisher den Fachbereich Bau, Umwelt 
und Gewerbeaufsicht im Landratsamt leitete. Kneer studierte 
bis 2018 Rechtswissenschaften an der Albert-Ludwigs-Uni-
versität Freiburg. Direkt im Anschluss absolvierte sie bis Ap-
ril 2020 den juristischen Vorbereitungsdienst am Landgericht 
Ulm. Seit Juli 2020 ist sie als Landesjuristin im Landratsamt 
Heidenheim tätig.

Im Zuge der Umstrukturierung findet unter anderem auch 
eine teilweise Aufgabenumverteilung und somit auch Um-
benennung der Dezernate 1 und 3 statt. Das Dezernat 1 hat 
künftig die Aufgabenbezeichnung „Finanzen und Bildung“ 
(zuvor „Finanzen und Infrastruktur“), das Dezernat 3 „Umwelt 
und Mobilität“ (zuvor „Umwelt und Ordnung“).

Ein Organigramm der neuen Verwaltungsstruktur ist auch auf 
der Homepage des Landratsamtes unter www.landkreis-hei-
denheim.de/service/organigramm einzusehen.

Fachtagung für Schweinehalter am 04. November 2022

Hybrid-Informationsveranstaltung für Landwirtinnen und 
Landwirte

Die diesjährige Fachtagung für Schweinehalter findet am Frei-
tag, 04. November 2022, als Hybrid-Veranstaltung statt. Es 
kann entweder in Präsenz im Gasthaus Rössle, Bahnhofstraße 
33 in Laichingen oder online teilgenommen werden. Für die 
Web-Veranstaltung ist vorab eine Anmeldung unter folgenden 
Link https://next.edudip.com/de/webinar/20221/1846484 
notwendig. 

Eröffnet wird die Fachtagung mit einem Vortrag von Dr. Albert 
Hortmann-Scholten, Experte für den Ferkel- und Schlacht-
schweinemarkt von der Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen in Oldenburg. Der Titel seines Vortrages lautet: „Betriebe 
in der Preis- Kostenfalle. Gibt es Wege aus dem Dauerkrisen-
modus?“. Dr. Hortmann-Scholten wird mit einer Marktanalyse 
der Bezugs- und Absatzmärkte für Schweinehalter beginnen. 
Auf Basis von norddeutschen Beratungserfahrungen berichtet 
er über Anpassungsmöglichkeiten der Schweinehalter in den 
Veredelungsregionen. Darüber hinaus beschäftigt er sich mit 
der Wettbewerbssituation im globalen Vergleich. 
 
Der Titel des zweiten Referats am Vormittag von Sophia Ran-
nenberg und Melina Motsch lautet „Biosicherheitsberatung 
in der Schweinehaltung“. Die beiden Referentinnen arbeiten 
im Team Biosicherheitsberatung Schweinehaltung der Tierge-
sundheitsdienste Baden-Württemberg. Vor dem Hintergrund 
der immer näher rückenden Bedrohung der baden-württem-
bergischen Schweinebestände durch die afrikanische Schwei-
nepest startete das Projekt Biosicherheit in der Schweine-
haltung im Juli 2021. Seither wurden in Baden-Württemberg 
einige schweinehaltende Betriebe durch die in Fellbach und 
Aulendorf installierten Teams beraten, mit dem Ziel, einem 
weiteren ASP-Eintrag in Baden-Württemberg vorzubeugen 
und die Betriebe bezüglich Erregereinträgen sicherer zu ma-
chen. Die beiden Referentinnen stellen das für Schweinehal-
ter kostenfreie Konzept, ihre Tätigkeit und einige Beispiele 
aus der Praxis vor.

Den Nachmittagsteil eröffnet Annette Unseld vom Fachdienst 
Landwirtschaft, Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Unseld stellt 
die tierbezogenen FAKT II Maßnahmen für die Förderperiode 
2023 – 2027 im Bereich der Schweinehaltung vor. Zusätzlich 
zu den in der bisherigen Förderperiode bestehenden FAKT-
Maßnahmen in der Schweinemast wurde nun die Ferkeler-
zeugung und Ferkelaufzucht mit aufgenommen. Die neuen 
Fördervoraussetzungen zur Teilnahme an den FAKT II Tier-
wohlmaßnahmen, das Verfahren zur Antragsstellung sowie 
die notwendigen antragsbegründenden Unterlagen werden 
von der Expertin erläutert.

Kreisseniorenrat

Landkreis Heidenheim
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Den zweiten Nachmittagsvortrag bestreitet Ursula Roth vom 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg (MLR) in Stuttgart zum The-
ma „TA Luft“. Roth ist stellvertretende Referatsleiterin des 
Referats Tierzucht, Tierhaltung, Fischerei, Immissionsschutz 
und im MLR zuständig für den Bereich Emissionen und Im-
missionen. Die Novellierung der „TA Luft“ im vergangenen 
Jahr kann bei einem Teil der tierhaltenden Betriebe zu Ein-
schränkungen in der Betriebsentwicklung und Auflagen füh-
ren, insbesondere dann, wenn tiergerechte Umbauten oder 
Erweiterungen geplant sind. Roth geht in ihrem Vortrag auf 
die rechtlichen Änderungen mit ihren Auswirkungen auf die 
Tierhaltungen wie auch auf Möglichkeiten zur Emissionsmin-
derung ein.

Informationen
Die Teilnahme an der Fachtagung Schweinehaltung ist kos-
tenfrei. Veranstalter sind die Landratsämter Alb-Donau-Kreis, 
Göppingen und Heidenheim, die Vereine für landwirtschaft-
liche Fachbildung Alb-Donau-Ulm, Göppingen und Heiden-
heim, die Kreisbauernverbände Ulm-Ehingen und Heiden-
heim sowie der Erzeugerring Ulm-Göppingen-Heidenheim. 

Bei Fragen zur Veranstaltung hilft der Fachbereich Landwirt-
schaft des Landratsamtes Heidenheim unter Tel. 07321/321-
1340 oder per E-Mail an a.haumann@landkreis-heidenheim.
de weiter.

Die Mobilitätswender – 18 Projekte konkurrieren um 
Publikumspreis

Die Landesauszeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ 
2022 würdigt engagierte Vordenkerinnen und Vordenker, 
die neue und nachhaltige Mobilitätsideen in Baden-Würt-
temberg mutig umsetzen. Die Auszeichnung findet am  
21. November 2022 in Ludwigsburg statt.

55 kreative Köpfe aus Unternehmen, Kommunen und Orga-
nisationen haben ihre Projekte für den Publikumspreis einge-
reicht. Eine Fachjury wählte die 18 überzeugendsten Ideen 
zur Gestaltung der Mobilitätswende aus. Aus diesen Nominie-
rungen gehen sechs Preisträgerinnen und Preisträger hervor: 
Verkehrsminister Winfried Hermann gibt am 21. November 
2022 im Rahmen einer Auszeichnungsfeier in Ludwigsburg 
die Gewinnerinnen und Gewinner bekannt. Für alle Interes-
sierten wird eine Live-Übertragung im Internet angeboten.

Minister Hermann betonte: „In Baden-Württemberg entwi-
ckeln viele Menschen schon heute Großartiges und setzen die 
Mobilitätswende mit viel Leidenschaft und Kreativität um. Mit 
der Auszeichnung stellen wir die besten Projekte – und vor 
allem die Menschen dahinter – einer breiten Öffentlichkeit vor 
und regen zur Nachahmung an. Die Mobilitätswende ist an 
vielen Orten des Landes bereits in vollem Gange.“

Hintergrund der Landesauszeichnung

2020 hatte das Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg 
die Auszeichnung ins Leben gerufen. Die fachliche Organisa-
tion, Betreuung und Umsetzung des Wettbewerbs übernahm 
die Klimaschutz- und Energieagentur Baden- Württemberg 
(KEA-BW).

Ein Kurzfilm stellt jedes nominierte Projekt und die Menschen 
vor, die es tatkräftig umsetzen. Nähere Informationen zu den 
Projekten sowie die Videos, individuelle Pressepakete und 
der Zugang zur Publikumsabstimmung finden sich auf der 
Webseite der Auszeichnung (https://www.kea-bw.de/wmm).

18 nominierte Mobilitätsprojekte
Die 18 nominierten Personen und Projekte sind:

Geteilte Mobilität: Carsharing und Ridesharing
• �Karlheinz Kistner: „WIR in Oberreichenbach“ – Oberrei-

chenbach
• Anja Henning: PENDLA Ostalbkreis – Aalen
• Dipl.-Ing. Horst Graef: deer e-Carsharing – Calw

Antriebswende
• Christoph Witte: MS INSEL MAINAU – Konstanz
• �Kristine Simonis: E-Mobilität + PV gemeinsam denken – 

Karlsruhe
• Johannes Schell: Flottes Gewerbe – Karlsruhe

Multimodalität und mehr Lebensqualität durch weniger 
Autos
• Christoph Ozasek: Bündnis „Stuttgart laufd nai“ – Stuttgart
• Jana Zieger: Stadtnavi – Herrenberg
• Hermine Städele: Autofreies Lauratal – Ravensburg
• �Dr. Sylvia Thonak: Verkehrsmentorinnen und -mentoren für 

den Bus-, Bahn-, Rad- und Fußverkehr – Mössingen

Verbesserter und vernetzter Rad- und Fußverkehr
• Oliver Weinrich: marktKutsche – Bad Säckingen
• Jessica Baisch-Nipatsiripol: LandMobil – Landkreis Reutlingen
• Klaus Edele: Vetter Mobilitätskonzept – Ravensburg
• Thijs Lucas: Zweirat und Radentscheid – Stuttgart

Ausbau des ÖPNV und innovative On-demand-Verkehre
• �Erwin Eisenhardt: Bürgeraktion Unsere Schwarzwaldbahn – 

Böblingen/Calw
• Sasha Rachow: Kostenlos Busfahren – St. Leon-Rot
• �Ralf Kuschel: Tarifmaßnahmen zur Verbesserung des ÖPNV 

– Heidenheim
• �Thorsten Haas: Flächendeckendes Ruftaxi mit Korridorbe-

dienung – Main- Tauber-Kreis

Alle Informationen zu „Wir machen Mobilitätswende“ 2022 
finden sich auf https://www.kea-bw.de/nachhaltige-mobilita-
et/wmm.

Für Presseanfragen zur Landesauszeichnung 2022 steht Ihnen 
Ellen Wurster von der KEA-BW unter mobilitaet@kea-bw.de 
zur Verfügung.

Ralf Kuschel vom Landkreis Heidenheim für Landesaus-
zeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ nominiert

Das Landratsamt Heidenheim hat unter Fachbereichsleiter 
Ralf Kuschel ein fünfteiliges Tarifpaket zur Verbesserung des 
ÖPNV im Landkreis umgesetzt:

1. �Aussetzung der jährlichen Tarifanpassung zum 01.08.2022
2. �Einführung des Landesweiten Jugendtickets für 365,00 

Euro pro Jahr
3. �Neutarifierung einer Monats-Abo-Karte Jedermann (aus-

gestaltet als Jahresticket) für 487,00 Euro pro Jahr in Ab-
hängigkeit zum § 16 ÖPNVG (Netzticket im Heidenheimer 
Tarifverbund)
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4. �Einführung eines Abonnements Mobil 63 (ausgestaltet als 
Jahresticket für Senioren) für 365,00 Euro pro Jahr (Netz-
ticket im Heidenheimer Tarifverbund)

5. �Aussetzung der jährlichen Tarifanpassung zum 01.08.2023

In vorbildhafter Weise und mit großem Mut schwimmt der 
Landkreis Heidenheim gegen den Trend der Preiserhöhungen 
im ÖPNV und arbeitet mit attraktiven Angeboten daran, die 
Fahrgastzahlen zu erhöhen und damit das Landesziel der Ver-
doppelung des ÖPNV bis 2030 zu erreichen.
Hier gelangen Sie zum Video über das Projekt: https://youtu.
be/78azHB1hYwE

Über den Landkreis Heidenheim
Der Landkreis Heidenheim ist der östlichste der 44 Landkreise 
Baden-Württembergs und besteht aus elf überwiegend länd-
lich gelegenen Kommunen. Dort leben etwa 133.000 Men-
schen.
Hier finden Sie Informationen über den Landkreis: 
https://www.landkreis-heidenheim.de/

Hier finden Sie Informationen zum Tarifverbund Heidenheim: 
https://www.htv-heidenheim.de/

Über „Wir machen Mobilitätswende“
Mit der Landesauszeichnung „Wir machen Mobilitätswende“ 
werden Menschen ausgezeichnet, die sich in besonderer Wei-
se für die Mobilitätswende engagieren: Sie haben markter-
probte Produkte, Dienstleistungen oder Geschäftsmodelle, 
die Verkehr klimafreundlicher, effizienter, sozial gerechter 
oder wirtschaftlich sinnvoll gestalten und die Mobilität im 
Land zukunftsfähig machen.
Aus insgesamt 55 Bewerbungen wurden 18 In-die-Tat-Umset-
zerinnen und Mitgestalter nominiert. Am 21. November 2022 
werden die insgesamt sechs Gewinnerinnen und Gewinner 
von Verkehrsminister Winfried Hermann bekannt gegeben.
Fünf Preise werden von einer namhaften Jury innerhalb der 
Kategorien Antriebswende, Multimodalität und mehr Lebens-
qualität durch weniger Autos, Verbesserter und vernetzter 
Rad- und Fußverkehr, Ausbau des ÖPNV und innovative On-
demand-Verkehre und Geteilte Mobilität: Carsharing und Ri-
desharing vergeben. Der sechste Preis wird durch eine Inter-
netabstimmung von der Öffentlichkeit gewählt werden.

Die Auszeichnung wird von der Klimaschutz- und Energie-
agentur Baden-Württemberg und dem Ministerium für Ver-
kehr Baden-Württemberg vergeben.
Mehr Informationen zum Award, der Publikumsabstimmung 
und zur Veranstaltung finden Sie hier (https://kea-bw.de/
wmm).

Neue Beratungstage der Kontaktstelle Frau und Beruf 

Die Beratungstage der beim Landratsamt Heidenheim an-
gesiedelten Kontaktstelle Frau und Beruf bieten Frauen in 
Einzelgesprächen eine individuelle Orientierungsberatung zu 
allen beruflichen Themen, insbesondere zum Wiedereinstieg 
nach der Familienphase, zur Aus- und Weiterbildung, zur be-
ruflichen Umorientierung und zur Existenzgründung. Die Be-
ratungsgespräche sind vertraulich und kostenfrei. 

Die nächsten Beratungstermine der Kontaktstelle Frau und 
Beruf sind in Heidenheim am Mittwoch, 02. November 2022 
und am Mittwoch, 09. November 2022, von 8.00 bis 12.00 
Uhr, im Landratsamt Heidenheim, Dienstgebäude Bergstra-
ße 36. In Giengen finden sie am Donnerstag, 03. November 
2022, im Rathaus statt. 
Es wird darum gebeten, mit Mund-Nasen-Schutz zur persön-
lichen Beratung zu kommen.

Anmeldung und Informationen bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf, Montag bis Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
07321/321-2558, E-Mail: frau-und-beruf@landkreis-heiden-
heim.de. 

Öko-Aktionswochen 2022 

Zwischen dem 19. September 2022 und dem 30. Oktober 
2022 bieten Bio-Erzeugerbetriebe, Akteure aus Verarbeitung, 
Handel und Gastronomie sowie viele weitere spannende Part-
ner des Ökolandbaus in Baden-Württemberg im Rahmen der 
Öko-Aktionswochen 2022 eine Vielzahl an Veranstaltungen 
und Aktionen an. Auch in der Bio-Musterregion Heidenheim 
plus ist so einiges geboten. Für die Augen, Ohren und natür-
lich für den Gaumen kommt hier jede und jeder auf den Ge-
nuss. www.biomusterregionen-bw.de/heidenheim & https://
öko-aktionswochen-bw.de/ 

Freitag, 28.10.2022, 15.00 – 19.00 Uhr
Kunsthandwerksmarkt bei Zwiebel & Co. Naturkost 
Ort: Zwiebel & Co. Naturkost, Bahnhofstr. 1, 
89568 Hermaringen
Bei der letzten Aktion der diesjährigen Öko-Aktionswochen 
in der Bio-Musterregion Heidenheim plus lädt Zwiebel & Co., 
der Naturkostladen im Bahnhof Hermaringen zu einem Krea-
tivmarkt ein. Am neugestalteten Bahnhofsplatz werden regio-
nale Künstlerinnen aus verschiedenen Bereichen (Genähtes, 
Gefilztes, Besticktes, Upcycling- und Magnetschmuck, Öle...) 
ihre handwerklich gefertigten Kunststücke anbieten. An der 
Feuerschale gibt es leckeren Glühwein. Für die Kinder ist ein 
Basteltisch aufgebaut. Der Naturkostladen hat ebenfalls ge-
öffnet. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Mehr Infos unter: Biomusterregionen BW-Kunsthandwerks-
markt_bei_Zwiebel_Co_Naturkost_in_89568_Hermaringen 
(biomusterregionen-bw.de) 

Kreative Klimaschützer gesucht!

Jeder kann einen Beitrag zum Klimaschutz leisten – Ideen 
hierzu sind nun im Klimaschutzwettbewerb des Landkrei-
ses Heidenheim gefragt. 

Der Ideenwettbewerb mit dem Titel „Mein Beitrag zum Kli-
maschutz“ setzt insbesondere auf die Kreativität der Land-
kreisbewohner. Prämiert werden die innovativsten Ideen für 
Klimaschutzprojekte, die einfach umgesetzt werden können 
und gleichzeitig beispielgebend für andere sind. Das heißt, 
sie sollten auch einfach und unkompliziert von Nachahmern 
realisiert werden können. Wichtig ist zudem, dass die Projekt-
ideen keinen alleinigen Eigennutzen haben und sie dürfen 
nicht kommerziell sein. Eingereicht werden können die Ideen 
bis einschließlich Freitag, 16. Dezember 2022. Die Umsetzung 
des Projektes muss im ersten Halbjahr 2023 möglich sein bzw. 
– sollte das Projekt prämiert werden – erfolgen. Und das im 
Landkreis Heidenheim. Ebenso muss das für die Umsetzung 
gegebenenfalls erforderliche Budget zur Verfügung stehen. 

Das Preisgeld im 1. Heidenheimer Klimaschutzwettbewerb 
beträgt insgesamt 1500,00 Euro und wird unter den drei 
besten Ideengebern aufgeteilt. Teilnehmen können alle Bür-
gerinnen und Bürger im Landkreis Heidenheim ebenso wie 

Landkreis Heidenheim
Kontaktstelle Frau und Beruf

Bio-Musterregion Heidenheim plus

Klimainitiative
Landkreis Heidenheim
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Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen
Dienstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Auf folgende Kurse möchten wir Sie besonders hinweisen:
Sofern nicht anders vermerkt, ist eine Anmeldung erforder-
lich.

Deutschkurs für geflüchtete Menschen aus der Ukraine

Montag und Freitag jeweils von 15.00 – 16.30 Uhr
2 x wöchentlich bis Dezember
Kloster, EG, Raum 02 
Teresa Schimalla 

kostenfrei
Mitzubringen: Schreibmaterial
Der Kurs vermittelt erste Schritte in der deutschen Sprache.
Das Lehrbuch kann über die Dozentin im Unterricht bestellt 
werden.

Vortrag: Das neue Tibet?  
Afghanistan und der chinesische Tiger

Mittwoch, 09.11.2022
19.00 Uhr
Kloster, Kleiner Saal 
Matthias Hofmann 
5,00 Euro Abendkasse
Der 2001 von der internationalen Staatengemeinschaft voll-
mundig angekündigte Afghanistan-Einsatz – ein Land hin zu 
blühenden Landschaften innerhalb kürzester Zeit zu verän-
dern – ist im Sommer 2021 in einem Desaster geendet.
Es steht nun zu vermuten, dass die VR China innerhalb we-
niger Monate alleine in Afghanistan tätig wird, da der Staat 
reich an Bodenschätzen ist.
Eine Anmeldung dazu ist nicht erforderlich.

Endlich wieder Herbstfest bei 
den Altersabteilungen

Am 15. Oktober 2022 war es endlich 
wieder soweit, dass nach der „gefühl-
ten“ unendlichen Corona-Zwangspause 
wieder ein Feiern miteinander möglich 
war.
Die Angehörigen der Altersabteilungen 
des Landkreises Heidenheim trafen sich 
mit ihren Frauen am Samstag gegen 
14.00 Uhr in der Bolheimer Turn- und 
Festhalle. Der Kreisvorsitzende der Al-
tersabteilungen des Landkreises Martin 
Högerl bedankte sich in seiner kurzen 
Ansprache bei Herbert Vogel, dem Chef der Herbrechtin-
ger Altersabteilung und bei den Bolheimer Kameraden für 
die Ausrichtung des diesjährigen Herbstfestes. Hans-Frieder 
Eberhard (stv. Kreisbandmeister und stv. Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes) freute sich über die zahlreichen 
Teilnehmer und entschuldigte den Kreisbrandmeister Michael 
Zimmermann und den Kreisvorsitzenden Uli Steeger wegen 
anderer Terminverpflichtungen. Stadtbrandmeister Sascha 
Frey bedankte sich für die Teilnahme in „seiner“ Stadt. Er ent-
schuldigte unseren Bürgermeister Daniel Vogt, der heute um-
zieht.

Bei launigen Einlagen der umsonst spielenden Kapelle „Al-
bland-Express“ ging dieser schöne Nachmittag zuerst bei 
Kaffee und Kuchen und später mit einem zünftigen Vesper 
ohne „Maske“ zu Ende.

Wir alle hoffen, daß die Zeit von Corona langsam zu Ende 
geht und wir noch viele solch schöne Herbstfeste feiern  
dürfen.

Gruppen aus dem Kreis, beispielsweise von Studierenden, 
von Schülern oder aus Kindergärten. Und auch im Landkreis 
ansässige Firmen, Unternehmen und Vereine sind dazu aufge-
fordert, Projektideen einzureichen. Welche Projekte prämiert 
werden, entscheidet eine Jury, der Vertreter des Landrats-
amtes Heidenheim ebenso wie aus dem Bereich Klimaschutz 
angehören. Kriterien bei der Bewertung werden die Umsetz-
barkeit und die Übertragbarkeit der Idee ebenso wie der 
Innovationsgrad sowie ein möglichst dauerhafter Nutzen für 
den Klimaschutz sein. 

Info: Teilnehmende am 1. Heidenheimer Klimaschutzwettbe-
werb müssen die vollständigen Projektunterlagen (Projektbe-
schreibung sowie Informationen zu den Mitwirkenden, zum 
Zeitraum und zum Ort der Umsetzung) bis spätestens 16. 
Dezember 2022 per E-Mail an klimaschutz@landkreis-heiden-
heim.de beim Landratsamt Heidenheim einreichen. Bei Fra-
gen können Sie sich gerne an die Klimaschutzmanagerin des 
Landkreises Heidenheim Linda Beer, Tel. 07321/321-1341, 
wenden.

Freiwillige Feuerwehr 
Herbrechtingen
www.feuerwehr-herbrechtingen.de

Feuerwehr� FEUERWEHR

Kloster HERBRECHTINGEN  KULTURZENTRUM 	�  KULTUR UND BEGEGNUNG

Telefon: 07324/955-1360
vhs@kulturzentrum-kloster.de
www.vhs-herbrechtingen.de
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Save-the-Date Hochzeitskarte oder Kirchenflyer mit  
Adobe InDesign

Samstag, 12.11.2022
10.00 – 14.00 Uhr
Kloster, Bengel-Stube 
Fanny Wetzl
59,00 Euro
Mitzubringen: Eigener Laptop mit Adobe InDesign (bspw. 30 
Tage Testversion bitte vor Kursbeginn downloaden!), Netzste-
cker, Akku und Schreibmaterial für Notizen.
Das Datum Eurer Hochzeit oder einer anderen Veranstaltung 
steht fest und Ihr möchtet eine Save-the-Date Karte verschi-
cken? In diesem Kurs lernt Ihr wie Ihr am eigenen Laptop eine 
hochwertige und optisch ansprechende und persönliche Kar-
te mit Adobe InDesign gestalten könnt.

Die Dozentin ist Kommunikations- und Animationsdesignerin.

Zur Weihnachtszeit: Butter- und Quarkstollen

Samstag, 12.11.2022
9.00 – 12.00 Uhr
Bibrisschule, Küche 
Otto Joos
11,20 Euro zzgl. Lebensmittelkosten
Mitzubringen: Schürze, Gefäße, Küchentuch, Getränke
Der handwerkliche Christstollen ist das Weihnachtsgebäck 
mit der wohl längsten Tradition in Deutschland. Bereits 1329 
wurde er erstmals urkundlich erwähnt! Und bis heute erfreut 
sich dieses Weihnachtsgebäck größter Beliebtheit. In diesem 
Kurs verrät Ihnen der Profi, wie Sie selbst köstlichen Butter- 
und Quarkstollen zubereiten und backen. Der Dozent ist Bä-
ckermeister.

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
Vereinbaren Sie gerne eine kostenlose Schnupperstunde!

Zumba

Montag, 18.00 – 19.00 Uhr
Bürgersaal im Rathaus Herbrechtingen 
Teresa Schimalla
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Sportschuhe, Handtuch, 
Getränk
Ein Einstieg ist ab 07.11.2022 möglich.

Wenn der Rücken plagt I 

Montag, 18.40 – 19.25 Uhr 
Bibrishalle, Fitness 1&2 
Monika Schäffer
Mitzubringen: Sportbekleidung und Schuhe
Gezielte Übungen beugen vor und verbessern unsere Hal-
tung. Wir lernen schonend mit unserem Rücken umzugehen. 
Mit Entspannung und Atemübungen runden wir das Pro-
gramm ab.
Ein Einstieg ist ab 07.11.2022 möglich.

Pilates

Dienstag, 19.15 – 20.15 Uhr 
Kloster, Parlatorium
Bernd Weireter
Mitzubringen: Handtuch, rutschfeste Matte, ABS-Socken
Ein Einstieg ist am 25.10.2022 möglich – gerne kann auch ein 
Schnuppertermin vereinbart werden.
Die langsamen, kontrollierten Bewegungen bewirken, dass 
sich die Energie frei im Körper entfalten kann und die tiefer 
liegenden Muskelgruppen angesprochen werden. Das Ziel: 
Bänder und Gelenke kräftigen, Beweglichkeit erhöhen, bes-
sere Haltung und geschmeidiger Körper.
Ein Einstieg ist ab 08.11.2022 möglich.

Italienisch

Mittwoch,18.00 – 19.30 Uhr 
Kloster, EG Raum 02
Luigi Geraci
Dieser Kurs läuft seit wenigen Semestern und ist somit auch 
perfekt für neue Teilnehmer mit leichten Vorkenntnissen ge-
eignet.
Ein Einstieg ist ab 09.11.2022 möglich!

Neu im Programm:

Handysprechstunde für aktive Senior*innen
Wie funktioniert WhatsApp, wie lösche ich einen un-
gewollten Kontakt oder wie komme ich eigentlich ins 
WLAN? Wer solche oder ähnliche Fragen hat kann sich 
nach den Herbstferien ab 09. November 2022 Mittwoch-
nachmittag von 15.00 – 16.00 Uhr im Bistrobereich des 
Klosters im 1. Stock helfen lassen.
Bitte melden Sie sich zu den Einzelterminen an:
09.11.2022, 16.11.2022, 23.11.2022, 30.11.20220, 
7.12.2022, 14.12.2022
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung! 
Gebühr: 4,00 Euro

Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Ihnen einige Neuheiten, die gerade erst 
in unseren Bibliotheksbestand eingezogen sind, vorstellen. 
Diese können ab sofort hier in der Stadtbücherei ausgeliehen 
werden.

Tipp der Woche:

Eingeschlossene Gesellschaft (DVD)
An einem Freitagnachmittag klopft es plötzlich unerwartet an 
der Tür des Lehrerzimmers eines städtischen Gymnasiums. 
Das wird sich doch wohl kein Schüler erdreisten? Nein, davor 
steht ein ehrgeiziger Vater, der für die Abiturzulassung seines 
Sohnes kämpft – und bereit ist, dafür sogar bis zum Äußersten 
zu gehen. Das müssen die sechs Lehrer, die sich so kurz vor 
dem Start ins Wochenende noch in der Schule aufhalten, nun 
auf die harte Tour erfahren: Der allseits beliebte Sportlehrer 
und Zyniker Peter Mertens, die altkluge, von allen Schülern 
gehasste Hexe Heidi Lohmann, der konservative Pauker Klaus 
Engelhardt, der joviale Schüleranwalt Holger Arndt, der ein-
same Nerd Bernd Vogel und die junge Referendarin Sarah 
Schuster. Sie alle fühlen sich dem verzweifelten Vater zunächst 
überlegen, müssen aber schnell herausfinden, dass die Situa-
tion mehr und mehr außer Kontrolle gerät. Nach einigen un-
erwarteten Wendungen und peinlichen
Enthüllungen tun sich bei jedem der Beteiligten wahre Ab-
gründe auf…

Heinzelmann, Ursula: Scheunenwirtin (Sachbuch)
Am Rande des Himmels, in Bartholomä, einem Luftkurort auf 
der Ostalb, liegt ein 250 Jahre altes Hofgut. Dort findet sich 
das Reich der Scheunenwirtin Renate Lieb, die mit ihrem Mann 
Günther Saiger ein kleines Universum betreibt. Mit gutem Es-
sen und »was im Glas«, das versteht sich von selbst. Wie sie 
das macht, versteht sich gar nicht von selbst. Es ist schwäbi-
sche Küche auf eine fürsorgliche und konsequent nachhaltige 
ökologische Art – so fundamental und dabei weltoffen, dass 

Stadtbücherei Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1351
buecherei@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/buecherei
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man sie hypermodern und in mancherlei Hinsicht geradezu 
revolutionär nennen muss. Der Grundsatz der Scheunenwirtin 
lautet: Von der Erde auf den Teller, so regional wie möglich. 
Zu ihrem Universum gehört nicht nur eine Küche, sondern viel 
mehr: die Bäckerei, die Werkstatt, die Wäscherei. Die Hühner 
gehören dazu, die Bienen, der Kräuter- und Gemüsegarten, 
die Bäume auf den Streuwiesen mit alten Obstsorten, Schafe 
und Wollschweine. Und Gäste von nah und fern, die in drei 
großen Sälen Hochzeiten, Geburtstage und andere Feste fei-
ern.

Redden Rosenbaum, Gabriele: 10-Minuten-Desserts 
(Sachbuch)
Das blitzschnelle Glück! Ein Essen ohne Dessert – wo bleibt 
da der Genuss? Dabei geht‘s doch pfeilschnell – mit diesen 
95 Rezepten! Ob abwechslungsreiche Schichtdesserts, warme 
Tassenkuchen oder Verführerisches aus dem Glas- auf diese 
köstlichen Nachspeisen werden Sie bald nicht mehr verzich-
ten können.

Shahalimi, Nahid: Wir sind noch da! (Sachbuch)
Dieses Buch lässt 13 hochkarätige und couragierte Frau-
en aus Afghanistan in Textbeiträgen und Interviews zu Wort 
kommen. Sie schreiben über berufliche und gesellschaftliche 
Errungenschaften als Programmiererin, Filmemacherin, Poli-
tikerin, Journalistin u.a.m.; sie berichten über die Angst und 
den Schmerz vor dem drohenden Verlust der Heimat, aber vor 
allem über das, was die Mädchen und Frauen vor Ort schon 
jetzt verloren haben: Freiheit, Selbstbestimmung, Lebensfreu-
de. Entstanden ist ein aufrüttelndes Buch, verbunden mit dem 
Appell, afghanische Mädchen und Frauen nicht zu vergessen 
und sich zu solidarisieren, denn sie haben wie wir ein Recht 
auf ein freies Leben in Würde. Ein Recht, für das wir an ihrer 
Stelle in der freien Welt kämpfen müssen, denn Afghanistan 
ist nur geografisch weit weg. Radikale Ideen kennen keine 
Grenzen.
 
Linker, Christian: Y-Game (Roman)
Nicht einmal beim Zocken gehört Janusz richtig dazu. Als er 
mitbekommt, wie seine angeblichen „Freunde“ über einen 
User namens Y reden, der ein abgefahrenes Alternate Rea-
lity Game losgetreten hat, ist sein Ehrgeiz geweckt: Wer das 
„Rätsel der verschwundenen Kinder“ lösen will, muss virtuel-
le Codes knacken und in der wirklichen Welt verschlüsselte 
Artefakte finden. Und das Game läuft tatsächlich gerade in 
ihrer Stadt ab! Für Janusz ist das die perfekte Gelegenheit, 
den anderen zu zeigen, was er draufhat. Vielleicht kennt er 
Y sogar? Vielleicht ist ja doch was dran an der Story mit den 
verschwundenen Kindern? Jedenfalls lässt Janusz sich nicht 
länger ausnutzen. Glaubt er zumindest …

Neues aus der Stadtbücherei:

Die Stadtbücherei Herbrechtin-
gen hat dieses Jahr erstmalig am 
Kindersoftwarepreis „Schnupper-
TOMMI“ teilgenommen. Durch den 
2022 neu eingeführten Schnupper-
TOMMI können auch kleinere Bib-
liotheken beim Deutschen Kinder-
softwarepreis TOMMI mitmachen. 
Der Schnupper-TOMMI hat nur eine 
Kategorie: Apps. 

Weitere Informationen finden Sie 
unter folgendem Link: 
https://www.kindersoftwarepreis.de/

Im Zeitraum von 20. September 2022 bis 14. Oktober 2022 
konnten insgesamt 45 Kinder im Alter von 6 – 12 Jahren, da-
runter 2 Schulklassen und etliche andere Kinder bei verschie-
denen Aktionen die zehn nominierten Apps auf unseren iPads 
in der Stadtbücherei ausprobieren. Sie durften als Kinderjury 

die Apps testen, anschließend bewerten und schließlich die 
besten drei Apps prämieren. Die zehn Apps wurden im Vor-
feld von Fachleuten und Pädagogen ausgewählt.
Die Kinder konnten in Teams rund drei Stunden lang alle Apps 
durchtesten und hatten viel Spaß daran alle Spielmöglich-
keiten auszuprobieren. Durch die schriftliche Bewertung der 
Apps, die von ihnen selbst erstellt wurde, konnten sich die 
Kinder kritisch mit den Vor- und Nachteilen der Apps ausein-
andersetzen und damit auch einen reflektierten Umgang mit 
neuen Medien üben.

Die Preisverleihung fand am Sonntag, 23.10.2022, um 20.00 
Uhr, bei KiKA in der Sendung „Team Timster“ statt, dort wur-
den die Sieger bekannt gegeben

Öffnungszeiten:

Montag:	 geschlossen 
Dienstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag:	 10.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag:	 10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Der „Secondhandladen“ und der „Offene Treff“ sind wieder 
zu den üblichen Öffnungszeiten geöffnet:
Montag bis Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr sowie
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr

Wir haben tolle Herbst- und Winterkleidung in unserem 
Secondhandladen.
Gerne könnt Ihr bei uns nach Herzenslust stöbern. 
Schaut einfach vorbei!!!

In den Herbstferien vom 02.11.2022 – 04.11.2022 haben 
wir nur vormittags geöffnet.
Am 07.11.2022 sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Euch da.

Donnerstag, 10.11.2022, 9.30 Uhr
Offenes Elterncafé – Kontakt, Austausch, Unterstützung
Thema: BeKi-Vortrag
Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung für 
Säuglinge
Für die gesunde Entwicklung Ihres Kindes hat die richtige Er-
nährung bereits im Säuglingsalter eine große Bedeutung. Die 
Milchmahlzeiten werden schrittweise durch Beikost ersetzt. 
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Ein Knallvergnügter Nachmittag mit Daniel Kallauch

Am vergangen Freitag, 14. Oktober 2022, begeisterte Daniel 
Kallauch in Kooperation mit der Musikschule Herbrechtingen 
zahlreiche Kinder in der Aula der Fachschule für Sozialpäda-
gogik.

Mit Gesang und Spaß brachte er dem jungen Publikum The-
men wie Corona, den russisch-ukrainischen Krieg sowie social 
Distancing näher und animierte die Zuschauer durch kinder-
freundliche Choreografien zum Mitmachen.

Neben dem Tanz sorgten auch Daniel Kallauchs christlich ge-
prägten Lieder für eine schwungvolle Stimmung mit der Kern-
botschaft, dass man in solch sorgenvollen Zeiten nicht allein 
ist.

Star des Nachmittags war der Vogel Willibald, der mit seinen 
frechen Sprüchen immer wieder Kindern sowie Erwachsenen 
ein Lächeln auf die Lippen lockte und nach dem Lied „Knall-
vergnügt“ konnte sich keiner mehr auf den Plätzen halten. 
Rundum war der Nachmittag ein voller Erfolg.

(Miriam Erhard)

Anmeldung erforderlich!
Referentin: Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten: 2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Donnerstag, 24.11.2022, 9.30 Uhr 
Offenes Elterncafé - Kontakt, Austausch, Unterstützung
Thema: BeKi-Vortrag
Bedarfsgerechte Ernährung und Ernährungserziehung für Kin-
der ab 10 Monate
Anmeldung erforderlich!

Referentin: Gudrun Künzel, Ernährungsberaterin
Kosten: 2,50 Euro Nichtmitglieder / 1,50 Euro Mitglieder

Wir freuen uns auf euren Besuch!!!

Tel.07324/981666

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen unter 
www.treffpunkt-kloster.de

Städt. Musikschule Herbrechtingen
Telefon: 07324/955-1331 oder -1332
ms@kulturzentrum-kloster.de
www.herbrechtingen.de/musikschule

     Suche Laub 
            für meinen   
Schlafplatz!
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Kindergärten und Schulen� KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Bibrisschule Gemeinschaftsschule
Herbrechtingen

Ernährungsprävention an der Bibrisschule

Mit dem Ziel, der bundesweit steigenden Neigung zum Über-
gewicht bei Kindern zwischen 6 und 18 Jahren entgegenzu-
wirken, lag der Fokus des Besuchs von Vertretern des 1. FC 
Heidenheim 1846 bei den Klassen 6 a) und b) der Bibrisschule 
Herbrechtingen auf der Ernährungsprävention. Hierbei wurde 
den Kindern durch Mitarbeiter des 1. FC Heidenheim 1846 
der hohe Stellenwert ausgewogener Ernährung im Rahmen 
einer Präsentation mit Fragerunde nahegebracht. Selbstver-
ständlich sollte nicht zuletzt auch der ebenso hohe Stellen-
wert von Sport und Bewegung nicht vernachlässigt werden. 
Und was würde sich hierfür besser eignen als eine Runde Fuß-
ball mit Vertretern des erfolgreichsten Profi-Fußballvereins in 
Ost-Württemberg, welche direkt im Anschluss in der Bibris-
halle angestoßen wurde.

FCH-Maskottchen Paule in der Bibrisschule

Am Mittwoch, 19. Oktober 2022, stand für die ersten Klas-
sen der Bibrisschule Herbrechtingen ein besonderer Schul-
tag auf dem Programm: Paule, das Maskottchen des 1. FC 
Heidenheim 1846, besuchte die Erstklässler in ihrem Klassen-
zimmer. Bei „Meet-and-Greet“ und Fragerunde konnten die 

Kinder eine Schulstunde lang Zeit mit dem felligen Vertreter 
des 1. FC Heidenheim 1846 verbringen, bevor wieder Mathe, 
Deutsch und der restliche normale Schulalltag in den Vorder-
grund rückten.
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Hauptversammlung

Hallo liebe Mitglieder, es ist wieder Zeit für eine Sitzung des 
Fördervereins.
Wann: 	 10.11.2022
Zeit: 	 18.30 Uhr
Wo: 	 Wartbergschule

Damit wir ca. die Anzahl der Teilnehmer kennen, schreib uns 
hierzu an die unten stehende E-Mail, wer teilnehmen kann 
und möchte. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.

Tagesthemen:
1.	 Begrüßung
2.	 Übersicht der Finanzen
3.	 Rückblick auf gelaufene/geplante Projekte
4.	 Fördermitteleinsatz an der Schule (Ausflüge usw.)
5.	 Sonstige Themen

Mit freundlichen Grüßen euer Vereinsvorstand

Bei Rückfragen bitte an folgende E-Mail schreiben:
foerderverein@wartberg.schule

Grundschule Bissingen

„Nur mal schnell das Mammut retten“…

Wo lässt sich diese Aktion besser ausführen, als bei uns in 
Bissingen? Am 20.10.2022 konnten wir im Rahmen der Fre-
dericktage Herrn Knut Krüger zur Autorenlesung begrüßen. 
Ein herzlicher Dank auch an Frau Reger von der Stadtbücherei 
Herbrechtingen, die diesen Besuch bei uns in der Grundschu-
le ermöglichte. Schnell tauchte Herr Krüger mit seiner faszi-
nierenden Lesung in die Erlebniswelt der Kinder ein. Auch 
die Vorstellungskraft wurde bestens geweckt, so dass nun be-
stimmt auch in den bevorstehenden Herbstferien die Augen 
weit offen gehalten werden, um beim Waldspaziergang den 
ein oder anderen Laubhaufen zu entdecken. Wer weiß, was 
sich darunter verbergen mag?

Auf Pirsch im wunderschönen Bolheimer Herbstwald

Die Waldbox stand schon seit Mittwoch auf dem Parkplatz 
der Buchfeld-Grundschule und sorgte dort für Gesprächs-
stoff. Am Freitag wurde endlich das Geheimnis gelüftet und 
die Klassen 2a und 2b durften mit der Revierleiterin Karin 
Baur und Maximilian Hartmann vom Fachbereich Wald und 
Naturschutz des Landratsamtes Heidenheim in den herrlich 
bunten Bolheimer Wald gehen. Bevor es richtig los ging, 
musste jedes Kind seinen Namen nennen und passend dazu 
ein Waldtier mit demselben Anfangsbuchstaben. Das war 
gar nicht so einfach! Nachdem diese Aufgabe geschafft war, 
konnten wir starten. Wir gingen klassenweise auf Pirsch und 
versuchten Tiere im Wald zu entdecken. Tatsächlich konnten 
wir an einem Baum einen Grünspecht erkennen. Täuschend 
echt hing er am Stamm und bewegte sich einfach nicht vom 
Fleck. So wurden wir dann aufgeklärt, dass sich die „richti-
gen“ Waldtiere leider nicht von ganzen Klassen beobachten 
lassen und deshalb „Attrappen“ im Wald von den Experten 
versteckt wurden. Die Suche gestaltete sich teilweise recht 
schwer, weil die Waldtiere genau da platziert wurden, wo sie 
sich auch in Wirklichkeit aufhalten: gut getarnt, teilweise auf 
Bäumen oder im Unterholz. Auf dieser Pirsch konnten wir ver-
schiedene Spechtarten, einen Uhu, eine Eule, einen Frischling 
und ein Wildschwein, ein Rehkitz und ein Reh, einen Dachs, 
einen Baummarder und noch viele andere Bewohner des 
Waldes entdecken. Jedes Mal wurde uns auch erklärt, wel-
che Besonderheiten dieses Tier hat. Wir wussten zwar schon 
sehr viel, haben aber dennoch eine Menge dazugelernt. Als 
wir dann wieder zurück auf dem Schulgelände waren, haben 
Frau Baur und ihr Kollege Herr Hartmann auf einer weißen 
Decke verschiedene „Fundstücke“ aus dem Wald ausgelegt. 
Diese wurden anschließend gemeinsam bestimmt: Knochen 
von verschiedenen Tieren, Federn, Felle, Geweihe, Gewölle 
von Eulen, Zapfen und vieles mehr. Schnell war der Waldtag 
vorbei und wir verabschiedeten das nette Forstteam, das uns 
so viel beigebracht hat. 
Herzlichen Dank nochmals an dieser Stelle für den 
lehrreichen und kurzweiligen Vormittag im Wald. 

Förderverein 
Wartbergschule
Herbrechtingen e.V. 

Buchfeld-Grundschule Bolheim
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Der sichere Schulweg

Am Mittwoch, 19.10.2022, bekam die Klasse 1 der Buchfeld-
Grundschule Besuch von der Polizei. 
Für Kinder ist es wichtig, dass sie auf ihren Schulweg gut vor-
bereitet werden und lernen, diesen selbstständig und sicher 
zu bewältigen. Anschaulich übte die Polizistin Frau Teiler mit 
ihnen das Verhalten auf dem Gehweg und am Zebrastreifen 
sowie das sichere Überqueren der Fahrbahn. 
Deshalb wurde das Klassenzimmer kurzerhand zur Fahrbahn 
umfunktioniert. Und dann hieß es: 

Am Bordstein halt! Schau nach links! Schau nach rechts! Schau 
nochmal nach links! Hören! Kommt nichts, geh geradeaus, 
dann kommst du sicher nach Haus! Das kleine Stoffzebra 
machte schließlich noch allen bewusst, was passieren kann, 
wenn man im Auto nicht angeschnallt ist. Danach ging es nach 
draußen und die Kinder konnten an Ort und Stelle vorfüh-
ren, welche wichtigen Verhaltensweisen im Straßenverkehr sie 
schon verinnerlicht haben. 

Ein herzlicher Dank geht an Frau Teiler für die Durchführung 
dieses Verkehrstrainings.

Üben für den Radfahrführerschein 

Wir, die Klasse 4 der Buchfeldgrundschule in Bolheim, waren 
an vier Tagen in Heidenheim um dort unsere praktische Rad-
fahrprüfung zu machen. 
Am 04.10.2022 haben wir in Begleitung von Frau Harkuscha 
die theoretische Prüfung geschrieben. 

Am ersten Tag der Fahrschule wurden wir in Fahrgemeinschaf-
ten von unseren Müttern zum Verkehrsübungsplatz in Heiden-
heim auf den Seewiesen beim Brenzpark gefahren. Der Polizist 
Herr Barth hat uns gleich vor dem Tor durch den Lautsprecher 
begrüßt. Herr Guata kam auch später dazu. Wir durften uns 
alle ein passendes Fahrrad aussuchen. Die beiden Verkehrs-
polizisten haben uns einige wichtige Dinge zur Sicherheit mit 

der Handhabung des Fahrrads beigebracht. Irgendwann hat 
Herr Barth uns die 8 Punkte beim Linksabbiegen genau er-
klärt. Danach durften wir das selbst mit den Fahrrädern auf 
der Straße im Verkehrsübungsplatz ausprobieren. 

Am nächsten Tag durften wir frei fahren und am dritten Tag 
wurden auch die Ampeln eingeschaltet. Das hat ziemlich 
Spaß gemacht. Am vierten Tag haben wir dann die praktische 
Prüfung gemacht. Alle waren sehr aufgeregt! Viele Kinder aus 
der Klasse haben die Prüfung gut geschafft und alle haben 
einen Führerschein bekommen. 

Danke an die beiden Verkehrspolizisten, die uns alles beige-
bracht haben! 
� (Von Hanna Müller und Noah Tosic)

Kirchen � KIRCHEN

Pfarrer Michael Rau
Gemeindebüro Lange Straße 68
Montag bis Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 – 18.00 Uhr
Tel. 07324/919534

E-Mail: Pfarramt.Herbrechtingen-1@elkw.de
Diakon Martin Schmidt unter Tel. 07324/9833382 bzw. 
Tel. 07324/989378

Donnerstag, 27. Oktober 2022
17.00	 Jungschar für Jungen und Mädchen, ABG
19.00	 Frauen Mittendrin, ABG

Freitag, 28. Oktober 2022
17.00	 Jugendchor conTAKT, ABG

Sonntag, 30. Oktober 2022
10.00	 Gottesdienst mit Taufe von Valentina Seybold und 
	 Tom Müller (Rau), Kirche
19.30	 Nacht der Lichter – Taizé-Gottesdienst (Schmidt), 
	 Kirche 

ABG – Albrecht-Bengel-Gemeindehaus

WochenspruchWochenspruch
Einen anderen Grund kann niemand legen, 

außer dem, der gelegt ist, 
welcher ist Jesus Christus. 

 (1. Korinther 3,11)

Evangelische Kirchengemeinde
Herbrechtingen
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Predigten

von Pfarrer Michael Rau finden Sie im Internet: 
https://glaubeunverbraucht.wordpress.com/

Taizé-Gottesdienst am 30. Oktober 2022

um 19.30 Uhr in der Kirche. Herzliche Einladung zu 
Liedern und zum Beten, zum Hören auf Biblische 
Texte und zur Stille.

Kleidersammlung für Bethel vom  
21. – 25. November 2022

Die Evangelische Kirchengemeinde beteiligt sich auch in 
diesem Jahr an der Kleidersammlung für Bethel. Sie können 
gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten im Albrecht-Bengel-Ge-
meindehaus, im Kinderzentrum Eselsburger Straße 9 und im 
Kindergarten Bindsteinweg 20 abgeben. Dort liegen auch 
Kleidersäcke und Handzettel aus. 
Bitte bringen Sie die Kleidersäcke erst in der Sammelwoche. 
Vielen Dank.

Urlaub

Pfarrer Rau hat vom 31.10.2022 bis 06.11.2022 Urlaub. Ver-
tretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten hat 
Pfarrer Hillebrand, Tel. 07324/2717.
Das Gemeindebüro ist am 31.10.2022 nicht besetzt.

Erntedank-Gemeindefest 

Am Sonntag, 02. Oktober 2022, haben wir das Erntedankfest 
gefeiert. Der Altar war wunderbar geschmückt mit den Früch-
ten aus Feld und Garten. „Das Erntedankfest ist das älteste 
Fest, das die Menschen feiern“, bemerkte Pfarrer Rau. Denn 
schon immer sei den Menschen klar gewesen, dass sie das, 
was sie essen, nicht selbst machen können. Wir sind darauf 
angewiesen, dass Gott es wachsen lässt. 
Die Kinder des Wartberg-Kindergartens brachten dann stell-
vertretend für die ganze Gemeinde Körbchen mit Früchten 
zum Altar, genau wie Diakon Schmidt aus der Bibel vorgele-
sen hatte: „Du sollst das erste von allen Feldfrüchten nehmen, 
die du von deinem Land einbringst, das der HERR, dein Gott, 
dir gibt und sollst sie in einen Korb legen und zum Tempel 
des HERRN gehen. Und der Priester soll den Korb aus deiner 
Hand nehmen und ihn vor dem Altar niedersetzen.“ 
Danach wurden die Kinder zu kleinen Mäusen und spielten 
die Geschichte von Frederick, der als Wintervorrat Farben 
und Worte sammelt.

Zum Erntedankfest gehört die Freude über das Gewachse-
ne. Die spürt man am besten beim Essen. Und so wechselte 
die Gemeinde nach dem Gottesdienst ins Gemeindehaus und 
feierte dort weiter mit Linsen, Spätzle und Saitenwürsten und 
für die Vegetarier Chili con carne – natürlich ohne Fleisch. Bei 
Kaffee und Kuchen konnte man dann noch sitzen bleiben und 
sich unterhalten, während die Kinder unten im Gemeindehaus 
klettern und Kicker spielen konnten.
Zum Abschluss gab es noch einen musikalischen Obstsalat 
zum Mitsingen, den Hanna Maier serviert hat.
Das Opfer im Gottesdienst und der Erlös beim Mittagessen 
war für den ZUSAM-Laden in Giengen bestimmt, in dem be-
dürftige Menschen für wenig Geld etwas Gutes zu essen kau-
fen können. 954,00 Euro sind zusammengekommen. Pfarrer i. 
R. Hartmann aus Giengen vom Vorstand des ZUSAM-Ladens 
hat sich sehr darüber gefreut.
Wir danken allen ganz herzlich, die zum Gelingen des Ernte-
dankfestes und zur guten Gemeinschaft beigetragen haben! 

Aktuelle Informationen

finden Sie auf unserer Homepage www.ev-kirche-herbrech-
tingen.de oder erfahren Sie im Pfarramt I, Tel. 07324/919534.

Wie läuft das Rufmobil?

Immer wieder werden wir gefragt, ob das Rufmobil denn auch 
genutzt wird, ob es sich bewährt. Da gibt es nur eine Ant-
wort: Wenn es bisher noch kein Rufmobil gäbe, müsste man 
es dringend einführen. Wir haben die Fahrer gebeten, ein-
mal zu beschreiben, wie denn ein Tag im Rufmobil so abläuft. 
Den Bericht unten haben wir bekommen. Nicht jeder Tag ist 
so randvoll mit Fahrten und damit auch so anspruchsvoll für 
die Fahrer und Fahrerinnen. Aber gut ausgelastete Tage sind 
schon die Regel. 
Ich möchte bei dieser Gelegenheit noch daran erinnern, dass 
das Rufmobil durch Spenden finanziert wird. Durch Spenden 
der Fahrgäste und durch größere Spenden, die wir bekom-
men. Die Fahrer tun ihren Dienst ehrenamtlich, also ohne, 
dass sie dafür Geld bekommen. Doch das Auto kostet jeden 
Monat etwa 400,00 Euro. 
Aber es lohnt sich! Wenn ich selbst am Telefon bin und Fahrt-
wünsche annehme, bekomme ich den Eindruck, dass für vie-
le Menschen in unserer Stadt, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind, durch das Rufmobil die Lebensqualität deutlich 
zugenommen hat. 
Gegenwärtig engagieren sich 14 Frauen und Männer aktiv als 
Fahrer. Das ist eine anspruchsvolle, aber befriedigende Ar-
beit, wie bei den Fahrertreffen alle zwei Monate deutlich wird. 
Wer sich vorstellen kann, der Gemeinschaft der Fahrerinnen 
und Fahrer beizutreten, darf sich einfach über die Rufmobil-
Nummer melden: Tel. 01520/2092140.
Ganz herzlichen Dank an die Fahrerinnen und Fahrer!
Pfarrer M. Rau

Mit dem Rufmobil on tour – Ein Tag eines Rufmobilfahrers
Nun wird es bald schon ein Jahr, dass unser Rufmobil in und 
um Herbrechtingen herumrollt. Der 25. August wird mein 18. 
Einsatztag als Fahrer sein. Waren es anfangs meist nur we-
nige Fahrten an einem Tag, gibt es mittlerweile doch eine 

RufMobil H
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PROBIEREN 
Sie es aus!
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beträchtliche Stammkundschaft und immer wieder kommen 
neue Fahrgäste hinzu. Und so gibt es nun öfter Tage, an wel-
chen man ganz schön gefordert ist. Über einen solchen möch-
te ich hier berichten.
Wie immer wartet man am Vortag seines Einsatzes, so kurz 
nach zwölf Uhr, gespannt auf die Mail mit dem Fahrplan von 
Frau Maier aus dem Pfarrbüro. Schon im kurzen Begleitbrief 
deutet sie heute an, dass es morgen etwas eng und turbulent 
werden könnte. Bereits am Vormittag stehen mehrere Arzt-
besuche an und am Nachmittag geht`s zu einem Geburts-
tagskaffeekränzchen nach Giengen und zu einem weiteren 
Arzttermin nach Heidenheim. Und natürlich müssen all unsere 
Fahrgäste auch wieder nach Hause. 
Also stehe ich am anderen Morgen, kurz vor 8.00 Uhr, an 
der Pforte des Rathauses, um die Fahrzeugmappe mit dem 
Schlüssel, dem Handy und unserem Spendenmäppchen in 
Empfang zu nehmen. Dann geht`s ab in die Tiefgarage, wo 
ich unser Rufmobil aus den Träumen reiße. Ich beeile mich, 
denn ab 8.00 Uhr wartet in Bolheim eine Dame, um nach Hei-
denheim in die Klinik gebracht zu werden. Die Dame wartet 
bereits an der Haustüre und nachdem sie am Klinikeingang 
ausgestiegen ist, fahre ich zum Parkplatz bei der Voith-Arena, 
suche ein schattiges Plätzchen, denn heute wird es auch tem-
peraturmäßig heiß. Kurz vor halb zehn rufe ich in der Klinik 
an, ob ich die Dame wie geplant abholen kann. Das klappt 
überhaupt nicht und es ist mit mindestens einer Stunde Ver-
spätung zu rechnen. Da ich aber um 10.15 Uhr einen Fahrgast 
nach Giengen zu einer Arztpraxis fahren soll, muss die Dame 
in Heidenheim einfach warten. 
Also geht`s ab nach Herbrechtingen. Pünktlich bin ich mit dem 
nächsten Fahrgast in Giengen, doch auch dort läuft es nicht 
nach Plan. Obwohl nur eine Blutentnahme ansteht, warte und 
warte ich immer angespannter auf der Straße. Weil es mit 
meiner nächsten Fahrt eng wird, gehe ich selbst in die Praxis, 
um das Ganze vielleicht etwas zu beschleunigen. Doch der 
Ablauf dort ist nicht zu beeinflussen. Ich sollte aber um 11.00 
Uhr in Bolheim sein, um jemand zu einer Praxis in Heidenheim 
in den Wedelgraben zu chauffieren. Ich rufe in Bolheim an, 
dass der Herr Bescheid weiß und rate ihm, in der Praxis anzu-
rufen, dass er später kommt. Endlich, so gegen halb zwölf ist 
das Blut abgezapft, ich bringe die Dame, so schnell es geht, 
nach Hause und bin um 11.45 Uhr in Bolheim. Zügig geht`s 
mit dem Fahrgast zum Wedelgraben, von hier rufe ich in der 
Klinik an und tatsächlich, die Dame dort kann abgeholt wer-
den. Für ihren weiteren Termin, in einer Physiopraxis in Mer-
gelstetten, hat sie sich bereits entschuldigt. So nehme ich sie 
mit zum Wedelgraben und zum Glück ist mein dortiger Fahr-
gast schneller fertig als gedacht. Ich bringe beide zusammen 
zurück nach Bolheim. Das passt jetzt prima, denn ich wohne 
auch in Bolheim und so sitze ich kurz vor 13.00 Uhr, dem Mo-
biltelefon sei Dank, zu Hause vor einem leckeren Mittagessen.
Nach kurzer Entspannung hole ich die Dame, welche zum Ge-
burtstag eingeladen ist, um 13.45 Uhr an ihrer Haustüre in 
Bolheim ab und es geht nach Giengen. Da ich um 15.00 Uhr 
ein Ehepaar, erneut für einen Arztbesuch, nach Heidenheim 
fahren soll, entschließe ich mich für ein Mittagspäuschen im 
Schatten eines Baumes auf dem Parkplatz beim Hallenbad. 
Das Ehepaar wohnt unweit davon und so starten wir um 15.00 
Uhr nach Heidenheim. Ich warte im Fahrzeug und auch dies-
mal geht es schneller als gedacht. Wir bringen den Ehemann 
nach Hause und da ich noch Zeit habe, erfülle ich den Wunsch 
der Dame und fahre sie zum Einkauf in den nahen Super-
markt. Sie freut sich so darüber, dass das auch noch geklappt 
hat und obwohl „Ehrenamtlicher“, kann ich die kleine fruch-
tige Überraschung, welche sie für mich mitbringt, natürlich 
nicht ausschlagen. Dame samt Einkauf abgeliefert, geht`s jetzt 
nach Giengen. Mittlerweile ist es kurz vor halb sechs und die 
Geburtstagsgäste sind gerade dabei, sich zu verabschieden. 
Auch diese Dame würde unterwegs noch gerne etwas einkau-
fen. Das schaffen wir noch und um 18.00 Uhr steht sie wohl-
behalten und dankbar, wie alle Fahrgäste, vor ihrer Haustür.
Ich bringe unser Rufmobil in die Tiefgarage, trage ins Fahr-
tenbuch ein, liefere die Fahrzeugmappe ab, steige auf mein 
Fahrrad und radle, etwas geschafft, aber zufrieden nach Hau-

se. Denn ich weiß, ich habe diesen Menschen heute nicht nur 
ihren Alltag erleichtert, sondern nebenbei nette Gespräche 
geführt und ihnen auch Kontakt ermöglicht.
So ambitioniert wie heute, ist ein Fahrertag natürlich nicht im-
mer. Genau eine Woche später war`s für den ganzen Tag, eine 
einzige Einkaufsfahrt innerhalb Herbrechtingens. 

Noch ein kleiner Mutmacher für alle, die gerne etwas Gutes 
tun möchten: Wir sind zwar zum Glück `ne stattliche Mann-
schaft von Fahrerinnen und Fahrern, aber je mehr wir sind, 
umso geringer ist die zeitliche Belastung für den Einzelnen 
und wenn man gerne mit Menschen umgeht und gerne Auto 
fährt, macht es auch Spaß. 
Dass es das Rufmobil und Leute, die das Ganze organisieren, 
gibt, ist wichtig und toll, aber nur mit ehrenamtlichen Fahre-
rinnen und Fahrern möglich. 

Sonntag, 30. Oktober 2022
09.30 	Gemeinsamer Gottesdienst in Dettingen, 
	 Gemeindehaus 
	 (Prädikant Matthias Kluge)
Montag, 31. Oktober 2022
18.00	 Kidsparty am Reformationsfest, Gemeindehaus 
	 Dettingen, für alle Kinder ab 6 – 13 Jahre. 
	 Die Konfis aus Dettingen helfen mit.
Mittwoch, 02. November 2022
18.00 	Gebetstreffen in Bissingen, Martinskirche, 
	 bitte beachten: neue Uhrzeit!

Gemeindebüro

Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr, 
gemeindebuero.bissingen-hausen@elkw.de, 
Tel. 07324/2717. 
Homepage der Kirchengemeinde: 
https://www.dettingen-bissingen-hausen-evangelisch.de

Sonntag, 30. Oktober 2022
10.00	 Gottesdienst mit Taufe von Klara Sophie und Hannes 
	 Christian Fetzer und Marlene Klaus-Eberhardt (Pfarrer 
	 Danny Müller); Opfer: Kindergartengebäude
Freitag, 04. November 2022
18.30	 Jugendtreff im Gemeindehaus, nach Absprache

Urlaubsvertretung

Pfarrer Müller ist vom 02.11.2022 bis 06.11.2022 im Urlaub. 
Die Kasualvertretung übernimmt in dieser Zeit: Pfarrer Chris-
toph Hillebrand, Tel. 07324/2717.

Krippenspielprojekt

Hallo Du,
bist Du schon in der 
Schule und hast Spaß am 
Singen und Rollenspiel 
spielen?
Dann bist Du bei uns 
richtig.
Wir, die ev. Kirchenge-
meinde Bolheim, möch-
ten am Heilig Abend ein 
Krippenspielprojekt aufführen.

Evangelische Kirchengemeinde
Bissingen / Hausen

Evangelische Kirchengemeinde
Bolheim
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Wir freuen uns, wenn Du beim ersten Treffen zur Rollenvertei-
lung am Sonntag, 13.11.2022, von 10.00 bis 11.30 Uhr, im 
ev. Gemeindehaus Bolheim mit dabei bist. Hast Du Interesse?
Dann melde Dich bitte bei ulrike.kresse@kirche-bolheim.de 
oder direkt über Ulrike Kresse, Handy-Nr. 0152/21694433.
Unsere weiteren Treffen sind:
Samstag, 26.11.2022 und am Samstag, 10.12.2022, jeweils 
um 10.00 bis 11.30 Uhr im ev. Gemeindehaus.
Am 21.12.2022, 22.12.2022 und am 23.12.2022 proben wir 
jeweils um 15.30 bis 17.00 Uhr.
Am 24.12.2022 ist um 15.30 Uhr Gottesdienst mit Aufführung 
des Krippenspiels.
Wir freuen uns auf Dich.
Ulrike Kresse und Team

Terminvorschau: Mitarbeiterabend am  
11. November 2022

Wir laden recht herzlich alle Mitarbeitenden unserer Kirchen-
gemeinde zum nächsten Mitarbeiterabend am 11. November 
2022, um 19.30 Uhr, ein. 
Es wird auch Zeit zur Begegnung und einen kleinen Snack  
geben. Wir freuen uns auf rege Teilnahme. 

Offene Kirche

Die evangelische 
Kirche in Bolheim ist 
samstags und sonn-
tags von 10.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet.

Bolheimer Gottes-
dienst für Zuhause

Falls es Ihnen der-
zeit nicht möglich 
ist, den Gottesdienst 
zu besuchen, bieten 
wir Ihnen an, den 
Gottesdienst vom 
jeweiligen Sonntag 
nachzuhören unter 
https://www.kirche-
bolheim.de/gottes-
dienste/mp3/ oder 
Sie melden sich auf 
dem Gemeindebüro, 
Tel. 3471 und wir besprechen in welcher Form der Gottes-
dienst bei Ihnen zu Hause ankommen kann. 

E-Mail-Newsletter – damit wir in Kontakt bleiben

Unser E-Mail-Newsletter „Evangelisch in Bolheim“ erscheint 
in der Regel einmal wöchentlich: Darin erhalten Sie unsere 
kirchlichen Veröffentlichungen direkt und aktuell. 
Haben Sie Interesse? 
Schreiben Sie eine E-Mail an: 
gemeindebuero@kirche-bolheim.de

Hauskreise 

Wenn Sie gerne einen Hauskreis besuchen möchten, dann 
nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Hauskreis Hosemann 
(dienstags), Tel. 985509, Hauskreis Bihlmaier (donnerstags), 
Tel. 2476. 

Kontakt mit dem Gemeindebüro: 

Die Sprechzeiten sind:
Sekretariat: Montag und Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr,
gemeindebuero@kirche-bolheim.de
Am Reformationstag, 31.10.2022, ist das Gemeindebüro 
nicht besetzt.

Kirchenpflege: Dienstag, 9.00 bis 11.00 Uhr, darüber hinaus: 
kirchenpflege@kirche-bolheim.de
Bitte klären Sie weiterhin Ihre Anliegen möglichst telefonisch 
Tel. 3471 oder per E-Mail.
Wir empfehlen weiterhin das Tragen einer FFP2-Maske.

Wichtige Telefonnummern

Pfarrer Danny Müller: Tel. 980369
Gemeindebüro und Kirchenpflege: Tel. 3471
Gewählte KGR-Vorsitzende Katja Bihlmaier: Tel. 2476
Mesnerin Sandra Zeun: Tel. 986660
Jugendreferentin Ulrike Kresse: Tel. 4109526
Kindergarten: Tel. 2177
Kinderkrippe: Tel. 9687257
Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-bolheim.de

Freitag, 28. Oktober 2022
16.00 	Pfadfinder (Wölflinge und Jungpfadfinder)
19.00 	Pfadfinder (ab 8. Klasse)
	 Info: Tel. 9688642
Sonntag, 30. Oktober 2022
10.30 	Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 31. Oktober 2022
14.30 	Bibelgesprächskreis in Bolheim, Bärenstraße 5
Dienstag, 01. November 2022
19.30 	Hauskreis, Info: Tel. 8514

Auf unserer Homepage chrischona-herbrechtingen.de 
finden Sie weitere Informationen.

Donnerstag, 27. Oktober 2022 
18.00 	Rosenkranz / Beichtgelegenheit 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Elisabeth 
	 Oszfolk, Michael Napravnik) 
	 + Requiem für † Marianne Ludwig 
Freitag, 28. Oktober 2022
14.30 	Gottesdienst im Karl-Kaipf-Heim 
	 (nur für Heimbewohner)
15.30 	Gottesdienst im Haus Benedikt 
	 (nur für Heimbewohner)
Samstag, 29. Oktober 2022
16.15 	Rosenkranz 
Sonntag, 30. Oktober 2022 – 
31. Sonntag im Jahreskreis 
(Les.1: Weish 11,22-12,2 Ps 145 (144), Les. 2: 2 Thess 
1,11-2,2 Ev.: Lk, 19,1-10)
10.45	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Maria 
	 Heinzinger, Maria Sudar, Andreas Spreitzenbarth, 
	 Willibald Winkler)
Dienstag, 01. November 2022 – Hochfest Allerheiligen
(Les.1: Offb 7,2-4.9-14 Ps 24 (23), Les.2: 1 Joh 3,1-3 
Ev.: Mt 5,1-12a)
10.45 	Eucharistiefeier 
15.00 	Gräberbesuch auf dem Wartberg-Friedhof
Mittwoch, 02. November 2022 – Allerseelen 
18.00 	Rosenkranz für alle Verstorbenen in St. Bonifatius 
	 Herbrechtingen 
18.30 	Allerseelen-Requiem in St. Bonifatius Herbrechtingen 
Donnerstag, 03. November 2022
17.30 	Euch. Anbetung 
18.30 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Maria 
	 Weiszhar, Josef Kerner, Rosa Eidenpenz, Sabine Ocker) 

Evangelische Stadtmission
Herbrechtingen 

Katholische Kirchengemeinde
St. Bonifatius Herbrechtingen 
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Einladung zu den Gottesdiensten an Allerheiligen und  
Allerseelen

Am Dienstag, 01. November 2023 (Hochfest Allerheiligen) 
möchten wir Sie alle zur Eucharistiefeier um 10.45 Uhr in die 
St. Bonifatiuskirche einladen. 
Zum Gräberbesuch mit Totengedenken um 15.00 Uhr auf den 
Wartbergfriedhof ergeht ebenso herzliche Einladung. Bitte 
bringen Sie ein Gotteslob auf den Friedhof mit. 
Außerdem findet am Mittwoch, 02. November 2023 (Allersee-
len) um 18.30 Uhr ein Gedenk-Gottesdienst in der St. Bonifa-
tius-Kirche statt. Dazu sind alle Angehörigen, die im vergan-
genen Jahr einen lieben Menschen durch den Tod verloren 
haben sowie alle anderen Gemeindemitglieder von Herbrech-
tingen, Bolheim und Bissingen eingeladen.

Einsichtnahme in Haushaltsplan

Der Haushaltsplan 2021/2022 der Kirchengemeinde liegt in 
der Zeit vom 17. – 31. Oktober 2022 im Pfarramt in Herbrech-
tingen aus und kann während der Öffnungszeiten von den 
Gemeindemitgliedern eingesehen werden. 

Donnerstag, 27. Oktober 2022 
18.00 	Rosenkranz
Sonntag, 30. Oktober 2022 – 
31. Sonntag im Jahreskreis
(Les.1: Weish 11,22-12,2 Ps 145 (144), Les.2: 2 Thess 
1,11-2,2 Ev.: Lk, 19,1-10)
08.45 	Eucharistiefeier 
Dienstag, 01. November 2022 – Hochfest Allerheiligen
(Les.1: Offb 7,2-4.9-14 Ps 24 (23), Les.2: 1 Joh 3,1-3 
Ev.: Mt 5,1-12a)
08.45 	Eucharistiefeier 
13.30 	Gräberbesuch auf dem Friedhof
Donnerstag, 03. November 2022 
18.00 	Rosenkranz

Einladung zu den Gottesdiensten an Allerheiligen und  
Allerseelen

Am Dienstag, 01. November 2022 (Hochfest Allerheiligen) 
möchten wir Sie alle zur Eucharistiefeier um 10.45 Uhr in die 
Heilig-Kreuz-Kirche einladen. 
Zum Gräberbesuch mit Totengedenken um 13.30 Uhr auf den 
Friedhof (Beginn in der evang. Kirche) ergeht ebenso herzli-
che Einladung. Bitte bringen Sie ein Gotteslob auf den Fried-
hof mit. 
Außerdem findet am Mittwoch, 02. November 2023 (Allersee-
len) um 18.30 Uhr ein Gedenk-Gottesdienst in der St. Bonifa-
tius-Kirche statt. Dazu sind alle Angehörigen, die im vergan-
genen Jahr einen lieben Menschen durch den Tod verloren 
haben sowie alle anderen Gemeindemitglieder von Herbrech-
tingen, Bolheim und Bissingen eingeladen.

Weitere kath. Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit  
Lone-Brenz

Niederstotzingen	 Sonntag 	 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Oberstotzingen	 Samstag	 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Lontal (30.11.2022)	 Sonntag	 08.45 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 30. Oktober 2022 – 
31. Sonntag im Jahreskreis
(Les.1: Weish 11,22-12,2 Ps 145 (144), Les.2: 2 Thess 
1,11-2,2 Ev.: Lk, 19,1-10)
10.45 	Eucharistiefeier (Jahresgedächtnis für † Georg Horn, 
	 Christa Vosseler, Werner Helmer, Berta Appt, Christian 
	 Huber)
Dienstag, 01. November 2022 – Hochfest Allerheiligen
(Les.1: Offb 7,2-4.9-14 Ps 24 (23), Les.2: 1 Joh 3,1-3 
Ev.: Mt 5,1-12a)
10.45 	Eucharistiefeier 
15.00 	Gräberbesuch auf dem Friedhof

Einladung zu den Gottesdiensten an Allerheiligen und  
Allerseelen

Am Dienstag, 01. November 2022 (Hochfest Allerheiligen) 
möchten wir Sie alle zur Eucharistiefeier um 10.45 Uhr in die 
St. Martinuskirche einladen. 
Zum Gräberbesuch mit Totengedenken um 15.00 Uhr auf den 
Friedhof ergeht ebenso herzliche Einladung. Bitte bringen Sie 
ein Gotteslob auf den Friedhof mit. 
Außerdem findet am Mittwoch, 02. November 2022 (Allersee-
len) um 18.30 Uhr ein Gedenk-Gottesdienst in der St. Bonifa-
tius-Kirche statt. Dazu sind alle Angehörigen, die im vergan-
genen Jahr einen lieben Menschen durch den Tod verloren 
haben sowie alle anderen Gemeindemitglieder von Herbrech-
tingen, Bolheim und Bissingen eingeladen.

Einsichtnahme in Haushaltsplan

Der Haushaltsplan 2021/2022 der Kirchengemeinde liegt in 
der Zeit vom 17. – 31. Oktober 2022 im Pfarramt in Herbrech-
tingen aus und kann während der Öffnungszeiten von den 
Gemeindemitgliedern eingesehen werden. 

Ein Tag im Zeichen der Ökumene: Wandel in bewegten  
Zeiten

Beginnend mit einem bunten ökumenischen Gottesdienst in 
der katholischen Kirche, startete am Sonntag, 23. Oktober 
2022, im lebendigen Miteinander ein abwechslungsreicher 
Tag. Pfarrer Danny Müller und Gemeindereferentin Beate 
Limberger begrüßten gemeinsam mit dem ökumenischen 
Team die zahlreichen Besucher, darunter viele Konfirmanden. 
Schon der Gottesdienst kündigte vom Wandel, denn alle 
waren eingeladen, sich mit einzubringen und taten das auch 
auf vielfältige Weise. Danach ging es in Fahrgemeinschaften 
nach Hohenmemmingen, wo wir zusammen mit Pfarrer Danny 
Müller die eindrucksvoll gestalteten Fenster von Sieger Köder 
betrachteten, um dann nach einer Mittagspause gestärkt zur 

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Kreuz Bissingen

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Bolheim

Besuchen Sie die 
         Gottesdienste
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Abenteuerreise am Polarkreis

Fotofreunde Herbrechtingen laden zur beeindruckenden 
Foto-Reportage von Naturfotograf Bernd Römmelt ein

Noch bis zum 28. Oktober 2022 ist die Ausstellung Best of! 
– 50 Jahre Fotofreunde Herbrechtingen im Rahmen der 30. 
Herbrechtinger Fotowochen im Bürgersaal im Rathaus Herb-
rechtingen zu sehen! 
Ein besonderes Highlight zum Abschluss des 50. Jubiläums 
des kreativen Fotoclubs präsentieren die Fotofreunde am 
Freitag, 28. Oktober 2022, um 19.00 Uhr mit der Foto-Re-
portage Im Bann des Nordens – Abenteuer am Polarkreis 
mit dem Naturfotograf Bernd Römmelt.

Bitte beachten! Neuer Veranstaltungsort: 
Bürgersaal Rathaus Herbrechtingen!
66° 33‘ 55“ – der nördliche Polarkreis. Diese magische Linie 
im hohen Norden, ist Sehnsuchtsort vieler Nordlandbegeis-
terter. Nördlich davon geht die Sonne im Sommer für ein paar 
Wochen nicht mehr unter und im Winter für ein paar Wochen 
nicht mehr auf. Hier beginnt ein raues, wildes, faszinierendes 
Land, ein Land dessen Schönheit und Zerbrechlichkeit oft jen-
seits unserer Vorstellungskraft liegt. Bernd Römmelt hat sechs 
Jahre lang immer wieder den Polarkreis erkundet. Auf 22 
Reisen, in über 450 Tagen, erlebte er den Norden der Welt. 
Er war in allen Anrainerstaaten der Arktis unterwegs, um die 
Magie dieses Landes zu erfahren. Er verbrachte Wochen im 
hohen Norden Alaskas, um dort Moschusochsen und Eisbären 
zu fotografieren, er dokumentierte das härteste Hundeschlit-

tenrennen der Welt und er fuhr auf dem winterlichen Demps-
ter Highway bis ans Eismeer. Er segelte durch den Scoresby 
Sund in Grönlands wilden Osten und erlebt Polarfüchse und 
Papageitaucher in den geheimnisvollen Westfjorden Islands. 
Er machte sich auf die Jagd nach Licht an Norwegens Nord-
westküste, dokumentierte das Leben der Sami in Schwedisch 
Lappland und begab sich unter wilde Braunbären in Finnlands 
fernen Osten. Der Vortrag ist eine Hommage an eine der 
schönsten, wildesten, faszinierendsten aber auch meist be-
drohten Regionen der Welt. 
Kommen Sie mit auf eine abenteuerliche Reise entlang des 
Polarkreises, einmal um die Welt. Tauchen Sie ein in ein foto-
grafisches Abenteuer mit atemberaubenden Bildern einer 
verschwindenden Welt. Geraten Sie in den Bann des Nordens. 

(Foto: Ganz nah von Bernd Römmelt)
Alle Informationen zur Veranstaltung und dem Kartenvor-
verkauf finden Interessierte auf der Webseite des Fotoclubs, 
www.fotofreunde-herbrechtingen.de . 

Wanderung aufzubrechen, die wie immer kompetent geleitet 
von Martin Müller mit vielen Impulsen und Erklärungen durch 
Wald und Wiesen führte. Der „Wandel in bewegten Zeiten“ 
fand somit auf vielen Ebenen statt und gab Gesprächsstoff 
für unterwegs. Am Ende empfing die katholische Kirchenge-
meinde die Wanderer und weitere Gäste zu Gulasch, Kaffee 
und Kuchen im geschmückten Gemeindesaal. Zuletzt waren 
sich alle einig: es war ein gelungener Tag und die Freude auf 
weitere ökumenische Begegnungen ist groß. 

Gemeinsame Mitteilungen der Katholischen 
Kirchengemeinden

Selbsthilfegruppe für psychische Stabilität 

Seit einiger Zeit trifft sich die „Selbsthilfegruppe für psychi-
sche Stabilität“ immer 14-tägig donnerstags um 19.00 Uhr 
im katholischen Gemeindesaal der St. Bonifatius Kirche in 
Herbrechtingen. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
gerne unverbindlich hereinzuschauen. Der nächste Treffpunkt 
findet am Donnerstag, 03. November 2022, um 19.00 Uhr, 
statt. Nähere Informationen gibt es bei Horst Cantarutti,  
Tel. 0152/27108013 und Gemeindereferentin Beate Limber-
ger, Tel. 0172/8457368.

Caritas Sammelaktion für leere Tinten- und  
Tonerkatuschen

Die CaritasBox ist ein Sammelsystem für Tinten- und Tonerkar-
tuschen und steht ab sofort im Pfarrbüro in Herbrechtingen. 
Die Module sind in den Originalschutzfolien zu den Öffnungs-
zeiten des Pfarrbüros in die Box zu legen. Nicht in die Sam-
melbox gehören Tintentanks (ohne Platine/Druckknopf) und 
reine Tonerbehälter (flaschenähnliche/röhrenartige Gebilde).

Erreichbarkeit des Kath. Pfarrbüros 

In unserem Pfarrbüro sind wir zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag� 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 – 11.30 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag ist das Büro geschlossen, 
Termine nach Vereinbarung.
Sie erreichen uns unter Tel. 07324/98520
gerne auch per E-Mail: stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
Homepage: https://se-lone-brenz.drs.de

In seelsorgerischen Notfällen kontaktieren Sie bitte: 
Pfr. von Waldburg-Zeil, Tel. 07324/985225 oder 
Tel. 0175/5285550
Gemeindereferentin Limberger, Tel. 07324/985226 oder 
Tel. 0172/8457368
Diakon Junge, Tel. 0157/79081288
Pfarrvikar Muc, Tel. 07325/9224020
Pfarrer i.R. Heller, Tel. 07325/9224021

Sonntag, 30. Oktober 2022
09.30	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4
Mittwoch, 02. November 2022
20.00	 Gottesdienst in Herbrechtingen, Buigenstraße 4

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen. 
www.nak-heidenheim.de

Neuapostolische 
Kirche Herbrechtingen
Buigenstraße 4

Vereine � VEREINE

Fotofreunde 
Herbrechtingen
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Landschaftspflege bei Hermaringen

Bei insgesamt drei Arbeitseinsätzen befreiten Erwachsene und 
Jugendliche im Auftrag des Landschaftserhaltungsverbandes 
Heidenheim e.V. den Steinbruch bei Hermaringen Richtung 
Brenz von Sträuchern und kleineren Bäumen. Dabei kamen 
auch Motorsägen und Sensen zum Einsatz um den wilden Be-
wuchs zu beseitigen. In den Hangbereichen war Trittsicher-
heit gefragt. Hier arbeitete man meistens nur von Hand mit 
der Astschere. Die Arbeiten im Felsbereich des Steinbruchs 
fanden unter Seilsicherung statt. Hier mußte die Festigkeit 
der Steinbruchwände beachtet werden, da eine Gefährdung 
durch Steinschlag und wegrutschendes Material gegeben 
war. Der arbeitsintensive Einsatz wird demnächst mit abschlie-
ßenden Aufräumarbeiten beendet.

Einladung zur Hauptversammlung

Wir laden Sie herzlich ein zur diesjährigen Mitglieder-Ver-
sammlung am Freitag, 28. Oktober 2022, um 19.00 Uhr, in 
der Kunkelstube im Heimatmuseum.

Tagesordnung:
1. 	�Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr und Ausblick für 

2023
2. 	Bericht des Kassenwartes Johannes Lehmann
3. 	Entlastung des Vorstands 
4. 	Neuwahlen Wahlgruppe II:
	 – 2. Vorsitzende(r) 
	 – Schriftführer(in)
	 – Museumswart
5.	Verschiedenes
6.	Gemütlicher Teil
Hier zeigen wir den Bilder-Vortrag „Wem die Stunde 
schlägt“ Herbrechtinger Glockengeläut.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Hauptversammlung

Am Samstag, 05.11.2022, findet um 17.00 Uhr im Vereins-
heim die Hauptversammlung des Kaninchenzüchtervereins  
Z 72 Herbrechtingen e.V. statt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Verlesen des Protokolls der letzten HV
3. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Berichte der einzelnen Funktionäre
6. 	 Entlastungen
7. 	 Neuwahlen
8. 	 Anträge
9	 .Verschiedenes 
Zu dieser Hauptversammlung sind alle Mitglieder aufs herz-
lichste eingeladen. Anträge bis 03.11.2022 an den 1. Vorsit-
zenden senden.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Weinglaslampenschirme gestalten

Mittwoch, 23. November 2022, 20.00 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen 
Kerzen… kann man nie genug haben. Weinglaslampenschir-
me sehen nicht nur toll aus, sondern schaffen eine gemütliche 
und stilvolle Atmosphäre.
Leitung und Anmeldung: Elke Fritz, Tel. 07324/5260 ab 
19.30 Uhr, bis 14.11.2022.
Nähere Infos bei der Anmeldung.	

LandFrauen Café + Adventsfeier

Für die nächsten Cafés und die Adventsfeier würden wir 
uns über Kuchenspenden freuen. 
Meldung bei Christa Weippert, Tel. 07324/3767.

Linedance Schnupperstunde

Montag, 14. November 2022, 18.30 Uhr, im Schulhaus in 
Heuchlingen. 
Viele kommen nicht oder nicht mehr zum Tanzen, weil der 
Partner nicht will oder kann, oder man ohne ist. Dies ist die 
Gelegenheit zum Tanzen zu kommen. In der Gruppe werden 
„Linientänze“ eingeübt und dann nach Musik getanzt, was 
einen ungeheueren Spaß macht. Wenn nach dieser Schnup-
perstunde genügend Interesse besteht, wird im nächsten Jahr 
ein Kurs mit 10 Einheiten angeboten.
Anmeldung für die Schnupperstunde bei Christa Weippert, 
Tel. 07324/3767.

„Zwei links – zwei rechts“

Donnerstag, 03. November 2022, ab 19.30 Uhr, im Schul-
haus in Heuchlingen.
In der Gruppe macht Handarbeiten Spaß. Gegenseitig zei-
gen, erklären und lernen wir das Handarbeiten

Wintereinstieg

Herzliche Einladung an alle LandFrauen zum Wintereinstieg 
der KreislandFrauen am 16.11.2022, um 14.00 Uhr, nach 
Niederstotzingen in den Landgasthof „Krone“ mit dem Vor-
trag von Frau Ulla Reyle. 
Anmeldung bei den Ortvertreterinnen oder unter 
winkler.sonja@onlinehome.de bis 07.11.2022.

Bleib gesund – lebe lang – stirb schnell….
 
…so wünschen sich viele Menschen ihr Älterwerden. Gleich-
zeitig wissen wir natürlich alle, dass das so nicht „machbar“ ist. 
Aber wir können als Einzelne und als Gesellschaft eine Menge 
dazu beitragen, dass dieser Wunsch sich in möglichst vielen 
Teilen erfüllen kann: Eine selbstfürsorgliche, generationenver-
bindende Lebensführung, ein gutes Eingebundensein in sozia-
le Netzwerke, eine innere Haltung, die das Loslassen nicht erst 
am Lebensende einübt, sind hilfreiche Voraussetzungen. 
Konkret werden wir das an den folgenden Fragestellungen 
miteinander bedenken: Wie gehen wir als Frauen und Män-
ner, als alleinlebende Menschen und als Paare mit den an-
stehenden Veränderungen im körperlichen, psychischen und 
sozialen Bereich um? Wie gelingt der Spagat zwischen dem 
Auszug der Kinder und dem zunehmenden Unterstützungs-
bedarf der vorhergehenden Generation? Wo bleibt Raum für 
die eigenen, oft zurück gestellten Interessen? Und wie lässt 
sich gesellschaftliche Teilhabe auch im fortgeschrittenen Al-
ter verwirklichen? Was sollten wir spätestens bis zum 65. Ge-
burtstag erledigt haben, um möglichst bis zum Lebensende 
im vertrauten Wohnumfeld bleiben zu können?
Referentin: Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin (WIT Uni 
Tübingen)

DRK-Bergwacht
Ortsebene Herbrechtingen

Heimatverein Herbrechtingen

Kaninchenzüchterverein Herbrechtingen 
Z72 e.V.

Landfrauenverein Herbrechtingen Alb
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Arbeitseinsatz im Lehrgarten des Obst- und  
Gartenbauvereines

Am Samstag, 29. Oktober 2022, um 9.00 Uhr, findet in un-
serem Lehrgarten der alljährliche Arbeitseinsatz als Abschluss 
des Gartenjahres 2022 statt. Unser Helferteam freut sich des-
halb auf die Unterstützung von Ihnen allen und bedankt sich 
im Voraus für Ihr Kommen.
Ein Vesper beendet den Arbeitseinsatz. 
Alle Aktivitäten finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.ogv-herbrechtingen.de

Kinder- und Jugendgruppe

Nach langer Pause treffen sich alle alte und neue garten- und 
naturbegeisterte Kinder und Jugendliche von 5 bis 15 Jahren.
Am: Samstag, 05.11.2022, Wann: 9.30 – 11.30 Uhr
Wo: Vereinsheim am Stockbrunnen.

Anmeldung unter Tel. 0176/80861032 oder
Tel. 07324/4100703
E-Mail: lindner.silke@web.de

Ausflug ins Allgäu und an den Bodensee

Am 23.10.2022 fand der Jahres-Ausflug des Musikverein Her-
brechtingen-Bolheim statt. Mit 38 Teilnehmern starteten wir 
unseren Ausflug um 7.00 Uhr Richtung Allgäu. Unser erstes 
Ziel war der Skywalk in Scheidegg. Bei wunderbar klarem und 
sonnigem Wetter hatten wir hoch oben auf dem Baumwipfel-
pfad eine herrliche Aussicht auf die Allgäuer Bergwelt und 
den Bodensee.

Unser zweites Ziel führte uns an das schwäbische Meer, den 
Bodensee. Von Bregenz aus starteten wir eine Schiffsfahrt. 
Immer noch trug das herrliche Wetter dazu bei, dass wir die 
Fahrt in der Sonne mit ausgelassener guter Laune genießen 
durften.

Musikverein Herbrechtingen-Bolheim

Obst- und Gartenbauverein e.V.
Herbrechtingen
www.ogv-herbrechtingen.de

OGV-Kinder- und
Jugendgruppe 

Gemeindeleben mitgestalten 

– aktiv am Vereinsgeschehen mitwirken – 

DANN WIRD DER WOHNORT ZUR HEIMAT!
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Am Abend fuhren wir wieder Richtung Heimat. Wie es sich für 
einen tollen Ausflug gehört, stoppten wir bei der Heimreise 
noch in Seligweile zu einer gemütlichen Abendeinkehr. Ge-
gen 21.00 Uhr kehrten wir letztendlich glücklich und erschöpft 
nach einem wirklich sehr großartigen Tag wieder zurück nach 
Herbrechtingen.
Wir bedanken und an alle die bei der Organisation des Aus-
flugs geholfen haben und bei allen Teilnehmern, die diesen 
Ausflug so einzigartig gemacht haben. 
Wir freuen und schon auf den Nächsten!

Sängerbund Bissingen 1908
B´SINGERS

Sport � SPORT

Keine Tore in Gussenstadt – doch wichtiger Punktgewinn  
für die SGM
 
TSV Gussenstadt – SGM � 0:0 (0:0)
Die wiedererstarkten Gastgeber machten von Spielbeginn an 
ordentlich Dampf und versuchten schon in den Anfangsminu-
ten bald in Führung zu gehen.
Doch schon in der 1. Halbzeit, als auch in Halbzeit 2 hatten 
sie bei ihren Abschlußmöglichkeiten ihr Ziel-zum Glück für die 
SGM-oft um einiges verfehlt.
Die Gäste, die auf ihre Stammkräfte Späth, Trittler und zu-
guterletzt auch noch „Didi“ Guimaraes verzichten mußten, 
hielten gegen die immer wieder anlaufenden und spielauf-
bauend wollenden Gegner voll dagegen. Vor allem die Ab-
wehrreihe um Geiger, Häberle, Kropp und Müller, lösten auch 
nach manchmal brenzlicher Situation ebenso ruhig wie sou-
verän ihre Aufgaben. Und was dann doch noch auf das Tor 
der Bibris-Elf kam, war eine sichere Beute des wiederum fast 
zu ruhigen, aber jederzeit sich auf dem Posten befindlichen 
Goali Honold.
Auch nach dem 0:0-Halbzeitergebnis suchten beide Mann-
schaften nach der Pause den Torerfolg. Fast wäre dies der 
SGM bei 2 Kontern durch Koesler und 1 Einschußmöglichkeit 
durch Kloos gelungen; doch dabei fehlte einfach die letzte 
Gier oder das nötige Glück. So blieb die Heimmannschaft bei 
ihren Bemühungen bis zum Schluß stets gefährlich. Kurz vor 
dem Abpfiff des sehr gut leitenden und sich meistens auf Ball-
höhe befindenden Unparteiischen hatte die SGM noch eine 
heikle Situation zu überstehen, die jedoch Kapitän Geiger 
durch einen Preßschlag kurz vor der Torlinie bereinigen konn-
te und die SGM dadurch einen sehr wohl verdienten Punkt 
unter den Buigen mitnahm.
Bleibt zu hoffen, dass sich die Blessuren der verletzt ausge-
wechselten Spieler Feldengut, Kloos und Gerstner bis zum 
kommenden Sonntag bessern, wenn der Siebtplatzierte TKSV 
Giengen in Herbrechtingen seine Visitenkarte hinterlässt.

Trainer Donato schickte folgende Spieler ins Rennen, stellte 
sie sehr gut ein und korrigierte diese in einigen Phasen des 
Spiels:
Honold, Geiger, Häberle, Kropp, Müller, Gerstner, Dick, Feld-
engut, Prem, Kloos, Koesler, Martinez, Auer und Tekcan.
 
TSV Gussenstadt-Reserve – SGM-Reserve � 2:0 (1:0)
Nach ihrem Kantersieg vor Wochenfrist traf die SGM-Reser-
ve wieder auf einen spielstärkeren Gegner. In der 1. Halbzeit 
noch einigermaßen gut in der Spur, verlor sie leider in der 2. 
Spielhälfte immer mehr das Grundsätzliche; nämlich das Fuß-
ballspielen.
Ohne Torhüter Sigaev, die in Abwehr-und defensiven Mittel-
feld spielenden Martin, Mogck, Banzhaf und Dobrik wäre es 
wahrscheinlich nicht beim 2:0-Endergebnis geblieben.
Doch die von Coach Rühle nachstehend eingesetzten Akteu-
re haben gegen ihren Reservespiel-Gast am bevorstehenden 
Spieltag die Möglichkeit, wieder zu punkten und die vielleicht 
zuletzt fehlenden Spieler wieder einzusetzen.
 
Sigaev, Honold M., Mogck, Dobrik, Banzhaf, Mansel, Martin, 
Barth, Martinez, Neidlein, Westhauser, Pijarowski A., Höfer, 
Krempel.

TSV Herbrechtingen 
Telefon 5520
info@tsv-herbrechtingen.de | www.tsv-herbrechtingen.de
Montag� 17.00 – 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag� 09.00 – 11.00 Uhr 

Abt. Fußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Bitte schicken Sie Ihre Bilder in 
einer sehr hohen Auflösung, am 
besten scharf fotografiert, dann 
können wir auch ein schönes 
Bild drucken.

Bilddateien möglichst nicht in 
ein Worddokument einfügen, 
sondern separat mitschicken!

Die Redaktion behält sich vor,  
qualitativ schlechte Bilder nicht  
zu veröffentlichen.
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Vorschau
 
Sonntag, 30. Oktober 2022 – in Herbrechtingen gegen TKSV 
Giengen
 
Spielbeginn: Reserve� 13.00 Uhr
Spielbeginn: 1. Mannschaft� 15.00 Uhr 

SGM D2-Jugend weiterhin erfolgreich

Am 15.10.2022 empfingen unsere Jungs zu Hause vor toller 
Kulisse die SGM aus Niederstotzingen. Wie auch in den Spie-
len zuvor zeigte sich unser Team von Beginn an überlegen 
und spielte unentwegt nach vorne. So stand es 4:0 zur Halb-
zeit und 8:0 zum Ende.
Am 22.10.2022 stand dann das langersehnte Aufeinandertref-
fen gegen die alten Bekannten aus Steinheim auf dem Pro-
gramm. Mit der nahezu unveränderten Meistermannschaft 
aus der Vorsaison kam unser Angstgegner der letzten Jahre 
und diesjähriger Tabellenverfolger nach Bolheim. Nach der 
bislang tadellosen Hinrunde unserer Jungs hatten diese rich-
tig Bock und auch der Gast wollte an seine Erfolgsserie gegen 
uns anknüpfen. Von Beginn an sahen wir ein extrem-intensi-
ves Spiel, welches wir mehr und mehr in die Hand nahmen 
und der Gast die Weiterentwicklung unserer Jungs zu spüren 
bekam. Gegen Mitte und Ende von Halbzeit eins wurde es 
dann ein Spiel auf ein Tor, leider wie zu oft mit mangelnder 
Chancenverwertung. Somit gingen wir torlos in die Pause. Mit 
kleinen Optimierungen und viel Motivation begannen wir den 
zweiten Durchgang und konnten durch eine starke Einzelak-
tion bereits nach wenigen Sekunden das 1:0 erzielen. Ähn-
lich wie im ersten Durchgang drückten wir auf das zweite Tor, 
allerdings wollte es auch der Gast immer mehr wissen und 
unsere Abwehrreihe war ein ums andere Mal gefragt. Gegen 
Ende war es ein Spiel auf Augenhöhe, welches wir diesmal 
durch eine starke und geschlossene Leistung für uns entschei-
den konnten. Nach Abpfiff waren unsere Jungs überglücklich 
und feierten mit „Spitzenreiter“-Gesang ihren nach langer 
Zeit ersten Sieg gegen die Jungs aus Steinheim.

(V. li. hinten: Eric, Moudy, Anton, Aurelio, Justus, Justin,  
Gabriele und Trainer Torsten; v. li. unten: Dion, Hozair, Nico, 
Luca, Clemens und Noel)

Spielgemeinschaft Herbrechtingen/Bolheim F-Jugend

(Hinten v. li.: Trainer Taner , Luis, Elia, Florian, Arthur, Julius, 
Jonas, Ben, Arda, Mats, Trainer Semi; vorne v. li.: Jonas, Ben-
Luca, Eric, Aras, Pius, Patrick, Lias)

Kämpferischer Tag für die F-Jugend in Schnaitheim  
zu Gast

Insgesamt 9 spannende Spiele haben die zwei Mannschaften 
der F-Jugend Bolheim am vergangen Samstag in Schnaitheim 
absolviert. Bei sonnigem Herbstwetter haben die 16 Jungs 
toll gekämpft und insgesamt 20 Tore geschossen. 4 Siege, 3 
Niederlagen und 2 Unentschieden sind die gute Bilanz des 
Spieltages. Besonders das letzte Spiel gegen Schnaitheim 
war ein packendes Zusammentreffen. Kämpferisch bis zum 
Schluss. Vor allem haben die Jungs ihren phantastischen 
Teamgeist gezeigt und vom Spielfeldrand ihre Mannschaft bis 
zur letzten Minute angefeuert! Leider mit 4:3 knapp verloren 
aber toll gekämpft.

Oberliga-Ringen

Heiß umkämpftes Spitzenduell ging mit 13:18 an die favo-
risierte KG Dewangen/Fachsenfeld
TSV’ler fighteten diesmal etwas ohne Fortun
 
Das allseits mit (An)Spannung erwartete Ringer-Ostalbder-
by zwischen den beiden vorab unbesiegten Spitzenstaffeln 
der TSV-Ringer und dem Tabellenführer, die KG Dewangen/
Fachsenfeld hatte seine Strahlkraft nicht verfehlt… vor vol-
lem Haus in der „Bibrisarena“ herrschte ein tolles Ringkampf-
ambiente…die meisten Kämpfe wurden auf hohem Niveau 
ausgetragen und wie zu erwarten war, die Entscheidung um 
den Sieg fiel erst im allerletzten Kampf. Die Zuschauer waren 
emotional hin- und hergerissen von der spannend engen Be-
gegnung, die phasenweise dramatische Züge beinhaltete, wo 
beiderseits imaginäre Kampfausgänge in Spitzenpaarungen 
platzten. “manchmal ist halt eher der Wunsch der Vater des 
Gedankens“. Am Ende konnte sich dann doch der eigentliche 
Favorit, die in Bestformation angetretene KG Defa durchset-
zen und damit den Höhenflug des Aufsteigers, den der Bibris-
fighter, stoppen. Schade, so der allgemeine Tenor aus dem 
TSV-Lager, die das Prestigeduell schon gerne für sich ver-
bucht hätten, wo man sportlich fair und anerkennend einem 
kompakt angetretenen, reiferen Gegner zum Sieg gratulierte.
 
Die TSV’ler müssen sich nicht grämen… sie hatten den ei-
gentlichen vor der Saison einhellig benannten Meisterschafts-
anwärter herausgefordert und an den Rand einer Niederlage 
gerungen.
 
bis 75 kg Frst: Leon Rul 1:10-Punktniederlage gegen Nicklas 
Haßler (0:3); bis 86 kg greco: Konstantin Schneider 4:2-Punkt-
sieger über Andre Winkler (1:3); bis 71 kg greco: Henrik-Lars 

Juniorenfußball

Spielgemeinschaft 
Herbrechtingen/Bolheim

Abt. Ringen

www.herbrechtingen-ringen.net

Treib Sport 
im örtlichen Verein!
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Schmitt Schultersieger über Yannick Kraus (5:3); bis 75 kg 
greco: Andreas Eng 0:16-Technikniederlage gegen Dragan 
Markovic (5:7); bis 66 kg Frst: Leomid Colesnic 18:0-Technik-
sieger über Karoly Kiss (9:7); bis 130 kg greco: Riccardo Ca-
ricato 15:0-Techniksieger über Vasilije Govedarica (13:7); bis 
98 kg Frst: Sebastian Stängle 0:14-Punktniederlage gegen 
Holger Fingerle (13:10); bis 57 kg Frst: Muhammed Tasdelen 
3:7-Punktniederlage gegen Obaidullah Besmella (13:12); bis 
61 kg greco: Nikola Markovic (KG) kampfloser Sieger (13:16); 
bis 80 kg Frst: Mihail Georgiev 3:10-Punktniederlage gegen 
Baba-Jan Ahmadi (Endstand 13:18).
 
Ausführlicher Bericht siehe Homepage.

Jugendliga Bezirk III

Die TSV-Jugend ließ mit 2 beachtlichen Ergebnissen gegen 
den Nachwuchs der KG DeFa, aufhorchen, die mit 2 Württ. 
Meistern und einem Württ. Vizemeister der B-Jugend ange-
treten war. Deren bester Jugendliche, Felix Weingart, errang 
gar die Bronzemedaille bei den Deutschen Meisterschaften. 
Bei den jungen TSV’lern, Ø 10,8 Jahre, sind deutliche Ent-
wicklungs-Fortschritte zu erkennen.
TSV Herbrechtingen – KG Dewangen/Fachsenfeld� 20:20
Freistilkampf: Für die TSV-Jgd punkteten: bis 28 kg Raphael 
Beck (4 / Schultersieg), bis 32 kg Aris Chochlionis (4 / 16:0 
Techniksieg), bis 36 kg Samuel Dell’Aquilla (4 / Schultersieg), 
bis 63 kg Luisa Stocker (4 / Schultersieg) und bis 76 kg Lyan 
Rul (4 / Schultersieg); Weiter rangen im Team: bis 40 kg Jessica 
Schäffer, bis 50 kg Finn Buchmann und bis 55 kg Niklas Holz.
 
TSV Herbrechtingen – KG Dewangen/Fachsenfeld� 18:20
Gr.röm. Kampf: Für die TSV punktete bis 28 kg Raphael Beck 
(4 / Schultersieg), bis 32 kg Vincent Bennett (4 / Schultersieg), 
bis 36 kg Samuel Dell’Aquila (4 / Übergewicht Gegner), bis 
63 kg Tim Schäffer (4 / Schultersieg) und bis 76 kg Lyan Rul 
(2 / 3:0 Punktsieg); weiter rangen im Team: bis 40 kg Jessica 
Schäffer, bis 50 kg Finn Buchmann und bis 55 kg Niklas Holz.

Vorschau
 
Kommenden Samstag, 29.10.2022, um 20.00 Uhr, dürfen wir 
den Ringerfans einen weiteren Highlight-Kampf präsentie-
ren… zum Einstieg in die Rückrunde empfängt die TSV- Ober-
liga-Staffel um 20.00 Uhr in der Bibris Mehrzweckhalle den ak-
tuellen Tabellenzweiten die SG Weilimdorf zu einem weiteren 
Spitzenkampf. In der Hinrunde gelang der TSV ein 15:10-Aus-
wärtserfolg in Stuttgart. Viele spannende Einzelbegegnungen 
sind wiederum zu erwarten.
In Vorkämpfen empfängt die TSV II ab 18.00 Uhr in der Lan-
desklasse die TSG Nattheim II zu einem kleinen Lokalderby 
und bereits ab 16.00 Uhr trifft die TSV-Jugend auf den Nach-
wuchs aus Nattheim.

Bereits am Montag, 31. Oktober 2022, gastiert unsere  
1. Mannschaft um 20.00 Uhr zum Rückkampf in Röhlingen 
zu einem wiederum spannenden Ostalb-Derby. 
 
Gerungen wird in der Sechtahalle, Killingerstraße. 
Anreise bequem über die A7, Ausfahrt 113 Ellwangen.

Volle Ausbeute beim Heimspieltag

Nach dem erfolgreichen Start der Herren 2 in Ellwangen konn-
te der positive Trend auch beim Heimspieltag am 23. Okto-
ber 2022 in der Bibris-Mehrzweckhalle trotz deutlich stärkerer 
Gegner fortgesetzt werden. 

Im ersten Spiel gegen die VSG Illertal startete das Team um 
Coach Andritschke beherzt und setzte in einem ausgegliche-
nen Satz immer wieder gute Akzente. Die Angriffe konnten 
dank einer stabilen Annahme druckvoll im Feld des Gegners 
platziert werden, während die Annahme der Gegner durch 
starke Aufschläge gefordert wurde. Dennoch entwickelte sich 
ein spannender Satz, der lange Zeit ausgeglichen war und 
erst mit 25:22 ein erfolgreiches Ende für die Heimmannschaft 
fand. Klarer gestaltete sich der zweite Satz, der mit 25:17 ge-
wonnen wurde. Die fast schon symptomatische Schwäche-
phase folgte im dritten Durchgang. Nachlässigkeiten und zu 
viele Eigenfehler, aber auch ein besseres Spiel der Gäste führ-
ten zum Satzverlust mit 19:25. Nun galt es nochmals alles in 
die Waagschale zu werfen, wollte man doch die volle Punkt-
zahl aus dem Spiel mitnehmen. Es gelang! Konzentriert wurde 
das Ruder herumgerissen und der Satz mit 25:22 gewonnen. 

Auch im zweiten Spiel, dem Derby gegen die TSG Schnait-
heim, bot sich den Zuschauern ein schönes Spiel, welches 
aber mit 25:15, 25:21 und 25:12 ungefährdet gewonnen wer-
den konnte. 
„Nach dem Sieg gegen die schwache Mannschaft aus Ellwan-
gen waren wir gespannt, wie sich unsere Spielstärke in der 
Liga einordnen lässt. Mit den Siegen gegen starke Illertaler, 
die wir noch aus unserer Zeit in der Bezirksliga kennen und 
gegen unseren Derbygegner Schnaitheim, haben wir unsere 
Aufstiegsambitionen eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Das 
Mannschaftsgefüge aus Jugendspielern und Erfahrung funk-
tioniert bislang sehr gut,“ fasst Mannschaftsführer Wolf Fezer 
den Spieltag zusammen. 

Mit vollen 9 Punkten aus 3 Spielen steht das Team damit an 
der Tabellenspitze. Weiter geht es am 13. November 2022 
erneut mit einem Heimspiel gegen die Mannschaften des VfB 
Ulm 2 und MADS Ostalb 4. 

Abt. Volleyball
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Aktive

Ergebnisse

Sonntag, 23. Oktober 2022
SV Bissingen – FV Sontheim/Brenz II � 2:2 (1:2)
Im Heimspiel gegen Sontheim II musste man sich mit einem 
Punkt zufrieden geben. Von Beginn an hatte der SVB das Spiel 
im Griff und ging durch ein Traumtor von Steffen Winkler, 
dessen Schuss zum 1:0 (16.) im Torwinkel landete, verdient 
in Führung. Doch wie so oft legte man sich die Gegentore 
praktisch selber in das Netz. Zwei kapitale Böcke schenkten 
den Gästen die Tore zu einer schmeichelhaften Halbzeitfüh-
rung. Nach dem Wechsel drängte man auf den Ausgleich und 
dieser sollte auch noch fallen. Nach einem lehrbuchmäßigen 
Angriff über links legte Andreas Wukojevic den Ball Daniel 
Hahn auf, der ihn zum 2:2 über die Linie drückte. Doch trotz 
klarer Überlegenheit wollte kein Tor mehr fallen. 
Es spielten: Bastian Braum, Philip Rose, Steffen Winkler (ab 
55. Marcel Hiepler), Jacob Hiller, Michael Buck, Andreas Wu-
kojevic, Daniel Blaich, Philip Dörflinger, Marco Benz, Andreas 
Röger, Daniel Hahn (ab 85. Theo Hopfenziz)
Ersatzbank: Thomas Dörflinger, Julian Fronk

Vorschau

Punktspiel Aktive

Sonntag, 30. Oktober 2022, 15.00 Uhr,
SGM Königsbronn/Oberkochen – SV Bissingen
Reserve: 12.30 Uhr

Ergebnisse

A-Junioren

Dienstag, 18. Oktober 2022
SGM Herbrechtingen/Bohlheim –
SGM TSV Niederstotzingen � 0:7 (0:5)
Am 18.10.2022 bestritt die A-Jugend das Nachholspiel in 
Herbrechtingen. Es gelang ein sehr starkes Auswärtsspiel, was 
mit sieben Toren auf unserer Seite bei keinem Gegentor auch 
den entsprechenden Ausdruck fand. Wir starteten mit einer 
schnellen Führung, mussten dann aber eine rote Karte nach 
Notbremse akzeptieren vom gut leitenden Schiedsrichter. Dies 
beeindruckte die Mannschaft aber in keinster Weise und sie 
kompensierte den Ausfall mit guter Raumaufteilung, gutem Zu-
sammenspiel, guten Einzelleistungen sowie vier weiteren Toren 
vor der Halbzeit. Im zweiten Durchgang war dann Spielkontrolle 
angezeigt, welche auch gelang bei darüber hinaus zwei weite-
ren eigenen Toren. Das Heimspiel am Samstag wurde abgesagt 
und mit 3:0 für uns gewertet, weil der Gegner kein Team stellen 
konnte. Dies ist schade, weil der Schwung vom Herbrechtinger 
Spiel sicher hätte mitgenommen werden können.
Es spielten: T. Bosch, S. Junginger, T. Banholzer (1), F. Unzei-
tig, F. Geiger, T. Werner (1), L. Rothmaier (2), M. Alahmad Als-
harfo (3), M. Bötticher, J. Weiß, D. Monteforte, Z. Lyubenov, 
M. Siraz, J. Lukojc

B-Junioren

Sonntag, 23. Oktober 2022
SGM (Asselfingen) Lonetal –
SGM (SV) JF Langenau I � 1:11 (0:4)

C-Junioren

Samstag, 22. Oktober 2022
SGM (Spfr Rammingen) Lonetal – 
SGM Ballendorf � 3:1 (1:1)

Vorschau

A-Junioren

Samstag, 29. Oktober 2022, 15.00 Uhr
FC Spraitbach – SGM TSV Niederstotzingen Lonetal

B-Junioren

Sonntag, 30. Oktober 2022, 10.00 Uhr
SGM Bernstadt – SGM (Asselfingen) Lonetal

C-Junioren

Samstag, 29. Oktober 2022, 14.30 Uhr
SGM (Spfr Rammingen) Lonetal – SGM Lehr

100 Jahre Turnen beim SV Bolheim mit Turnschau gefeiert

Die Bolheimer Turner feierten am Samstag in der Bibrishalle 
vor großem Publikum ihr 100-jähriges Jubiläum mit einer Zeit-
reise der vergangenen Jahrzehnte, welche durch die aktiven 
Trainingsgruppen dargestellt wurden.

Den Beginn machte die Mädchengruppe von Petra Joos, die 
sich in den 20er Jahre des vorigen Jahrhunderts mit Eleganz 
und guten Ideen bewegte. Schließlich ging es mit „pack die 
Badehose ein, nimm dein kleines Schwesterlein…“ ab an den 
Wannsee der Nachkriegszeit mit einer gelungenen Einlage 
der Kinder von Klasse 1 bis 3. Die Eltern-Kind-Gruppe brachte 
eine Darstellung der„Sweet Sixties“auf die Bühne. Die Tanz-
mäuse hüpften sich durch die wilden Siebziger.

Dazwischen wurden einige erfolgreiche Jugendturner des SV 
Bolheims geehrt, die sogar einige Württembergische Meister-
titel erringen konnten. Diese Jungs konnten dann ihr Können 
am Barren und dem Turnpilz mit Kippen und Thomas-Kreiseln 
im Look der 80er Jahre unter Beweis stellen. Die Ligamann-
schaft zeigte eine Barren-Trampolin-Mischung mit Schrauben-
saltos und Handstanddrehungen zum Sound der 90er Jahre. 
Die Gruppe von Melanie Ciupke rundete den Reigen der 
Gruppen mit einer Schwebebalken-Aufführung der 2020er 
Jahre ab.

Abt. Fußball

Jugendfußball

Sportverein Bissingen e.V.
www.sv-bissingen.de

Abt. Turnen

Sportverein Bolheim
Im Ried 1, Tel./Fax 983472
montags von 15.00 – 19.00 Uhr
www.sv-bolheim.de | geschaeftsstelle@svbolheim.de
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Nach den Ehrungen zahlreicher verdienter Mitarbeiter durch 
Vertreter des Schwäbischen Turnerbundes zeigten die Liga-
turner zusammen mit ein paar Nachwuchstalenten ihr Kön-
nen auf der Air Track-Bahn mit Doppelsaltos und Flick-Flacks. 
Nach ein paar Tsukaharas, Überschlägen und Hocken am 
Sprungtisch und ein paar Flanken und Scheren am anspruchs-
vollen Seitpferd gab es noch ein paar Abschlussworte und 
die Siegerehrung des Familienquiz durch Patrick Rio, der mit 
Charme und Witz durch den schönen Nachmittag führte. Ein 
Abschlusstanz aller Akteure rundete eine gelungene Veran-
staltung ab. Anschließend und auch während der Veranstal-
tung gab es noch gutes Essen und Kuchen durch das bewähr-
te Küchenteam. Allen Helfern, Akteuren und Zuschauern ein 
Dank für dieses schöne Erlebnis.

Männliche C-Jugend Bezirksklasse

TSG Schnaitheim 2 – SHB� 7:28 (3:12)
Am Samstag waren die Jungs der männlichen C-Jugend aus-
wärts zu Gast bei der zweiten Mannschaft der TSG Schnait-
heim. Nach der knappen Niederlage aus der Vorwoche in 

Lauterstein wollte man mit einem Sieg natürlich unbedingt 
wieder zurück in die Erfolgsspur. Zunächst war aber etwas Ge-
duld für die SHBler angesagt. Die Schnaitheimer spielten Ihre 
Angriffe lange aus, ohne dabei viel Druck aufs Tor zu bringen. 
Aus den resultierenden Ballgewinnen konnte man sich erstmal 
noch nicht mit eigenen Toren belohnen. Erst nach 7 Minuten 
konnten wir das 0:2 erzielen. Von da an war das Visier unserer 
Spieler deutlich besser eingestellt. Der Vorsprung konnte bis 
zur Halbzeitpause gut ausgebaut werden. Die Abwehr stand 
sicher und Simon erwischte einen Klasse Tag im Tor, sodass 
wir nur 3 Gegentore hinnehmen mussten. Einzig die Chancen-
verwertung konnte etwas besser sein.

In der 2. Halbzeit versuchten die Jungs der SHB mit schnel-
len Gegenstößen zu einfachen Toren zu kommen. Dies gelang 
auch über weite Strecken sehr gut, was den Spielstand noch 
deutlicher werden ließ. Am Ende konnte ein ungefährdeter 
28:7-Kantersieg im Derby gegen die TSG Schnaitheim 2 ge-
feiert werden.

Bereits nächsten Sonntag wird die Aufgabe auswärts bei der 
SG Hofen/Hüttlingen weitaus schwieriger. Mit einer konzent-
rierten und geschlossenen Mannschaftsleistung ist aber sicher 
auch dort etwas zu holen.

Für die SHB spielten: Simon (im Tor), Lucas, Benjamin (8), Kon-
stantin (6), Jakob (1), Max (9), Lenny (4), Nico, Philipp, Nino

Handball – SHB
Spielgemeinschaft Herbrechtingen Bolheim
https://sg-herbrechtingen-bolheim.de/

Sonstiges � SONSTIGES 

Programm im Rahmen der Sonderausstellung  
„Der Vogelherd. Jagd im Lonetal“: Schnitze einen  
Jagdtalisman aus Speckstein und Abschluss der  
Saison am 06.11.2022 im Archäopark Vogelherd

Das Ende der Herbstferien leitet auch gleichzeitig das Ende 
des Archäopark Vogelherd ein. Ein letztes Mal können Be-
sucher*innen die Sonderausstellung „Jagd im Lonetal“ und 
die zwei 40.000 Jahre alten Originalfunde aus der Vogelherd-
höhle in der Schatzkammer bestaunen, auf dem weitläufigen 
Gelände die Techniken der Steinzeit ausprobieren und sich 
zusammen mit unseren zertifizierten Archäo-Guides bei den 
öffentlichen Führungen um 13.00 Uhr und um 15.30 Uhr 
auf eine spannende Reise durch die letzte Eiszeit begeben.

Kleine Besucher*innen können am 06.11.2022 von 11.00 
bis 17.00 Uhr mit einem zertifizierten Archäo-Guide kleine 
Kunstwerke oder Amulette aus Speckstein schnitzen. 

Die Funde aus der Vogelherdhöhle, allen voran das Mammut, 
stehen dabei gern Modell. 
Es entstehen Zusatzkosten für das Material von 3,00 Euro/
pro Stein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, nur so lange 
der Vorrat reicht.

Veranstaltungen der Umweltstation mooseum und  
Partnern im November 2022

Sonntag, 06.11.2022, 13.00 bis 19.00 Uhr
Winterleuchten – Sternstunden in der kalten Jahreszeit
Stimmungsvoller Nachmittag und Abend im vom Feuerschein 
erhellten Hof. Bunter Markt, Kinderbasteln, Essen und Trinken.
Treffpunkt/Ort: Umweltstation mooseum
Kosten: Eintritt frei

Sonntag, 13.11.2022, 14.00 bis 15.00 Uhr
Kinderführung „Was ist los im Moos?“ 
Für Kinder von 4 – 8 Jahren
Leitung: Sylvia Bredl (Dipl.-Kommunikationswirtin (BAW)
Treffpunkt/Ort: Umweltstation mooseum
Kosten: 3,00 Euro pro Person

Donnerstag, 17.11.2022, 15.30 bis 17.30 Uhr
Basteln for Future: Upcycling für Kinder 
Leitung: Vanessa Lochbrunner, Herzgrün Günzburg
Treffpunkt/Ort: Umweltstation mooseum
Kosten: 8,00 Euro pro Person

Samstag, 26.11.2022, 15.00 bis 17.00 Uhr
Ruhe in sich selbst finden: Meditation und Yoga zum Advent 
Leitung: Susanne Kaipf (Yoga und Meditationstrainerin)
Treffpunkt/Ort: Umweltstation mooseum
Kosten: 30,00 Euro pro Person

Info/Anmeldung: Umweltstation mooseum, Tel. 07325/952583 
oder per E-Mail: sekretariat@mooseum.net

Archäopark Vogelherd
Niederstotzingen

Umweltstation mooseum
Bildung – Umwelt – Kultur
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Zweitklässler der Grundschule lernen richtigen Umgang  
mit Abfall 

Nur ausgekühlte Asche darf in die Restmülltonne – 
am besten in Müllsäcken verpackt

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb stärkt Müllbewusstsein

Die Bananenschalen und Gemüsereste gehören in die Bioton-
ne oder auf den Kompost. Die Leichtverpackungen und Dosen 
in den Gelben Sack. Blaue, rote oder gelbe Flaschen in den 
Container für Grünglas. Eine Übung, die den rund 40 Schülern 
Spaß macht und sie zum Mitmachen einlädt. Abfälle trennen – 
warum ist das wichtig und wie geht das? das stand im Vorder-
grund des Unterrichts, den der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
gemeinsam mit den Lehrkräften organisiert hat.

Schließlich sind Umweltbildung, Abfallvermeidung, die richti-
ge Trennung von Wertstoffen und deren Wiederverwendung 
wichtige Ziele, die der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb in den 
Schulen verankern möchte. Den schonenden Umgang mit 
den natürlichen Ressourcen frühzeitig zu erlernen, ist in der 
heutigen, gerade auch vom Klimawandel immer stärker be-
troffenen Welt, wichtig. In der Grundschule hat der Kreisab-
fallwirtschaftsbetrieb den Schülerinnen und Schülern jetzt den 
tieferen Sinn der Abfalltrennung erläutert. Allerdings haben 
die rund 40 Kinder der 2a und 2b schon von ihren Lehrerinnen 
bereits vorab viel über Wertstoffe und Abfälle gelernt und 
sind bestens auf das Thema eingestimmt. 

„Ziel des Unterrichts ist es, dass die Kinder bewusst auf ihren 
Papierkonsum achten, Wertstoffe wie Glas oder Elektroge-
räte als solche erkennen und nicht zuletzt Bioabfälle sauber 
getrennt von Fremdstoffen sammeln. Gilt es doch, gerade 
aus Bioabfällen wieder guten Kompost, das braune Gold des 
Kompostwerks in Mergelstetten, zu machen. Das Schöne da-
ran: Kompost ist im Gegensatz zu anderen Materialien nicht 
aus endlichen Rohstoffen, wie Rohöl, Kohle oder Erdgas her-
gestellt, sondern aus organische Abfällen, die in einem Kreis-
lauf immer wieder neu nachwachsen. Und dazuhin den derzeit 
teuren Dünger ersetzen können“, so Lothar Hänle, der beim 
Kreisabfallwirtschaftsbetrieb im Bereich Umweltpädagogik 
tätig ist. 

Auch lernten die Kinder das Abfall-Logo des Kreisabfallwirt-
schaftsbetriebes kennen. Für die richtige Zuordnung abfall-
armer Alternativen zu abfallintensiven Einwegartikeln gab‘s 
als kleinen Bonus für jedes Kind einen metallenen Einkaufs-
chip, der mit dem Logo des Kreisabfallwirtschaftsbetriebs ver-
ziert ist. Schließlich waren viele Fragen zu beantworten, ganz 
gleich ob Akkus statt Batterien, ob Seife statt Seifenspender 
aus Plastikflaschen, ob Vesperbox statt Alufolie, ob Plastikeis-
becher statt Eis in der Waffel, ob Milchflasche statt Kartonver-
packung, ob Plastiktüte statt Bauwolltasche und vieles mehr. 
Etwa, dass in der grauen Restmülltonne nur vollständig aus-
gekühlte Asche entsorgt werden darf. Dieser Zustand ist nach 
etwa 48 Stunden erreicht. Ist die Asche noch zu heiß, können 
verschmorte Müllbehälter, brennende Entsorgungsfahrzeuge 
oder sogar ein Hausbrand die Folge sein. Damit sich Asche 
nicht als Staubwolke in Haus und Garten verteilt, sollte sie 
vollständig ausgekühlt in Müllsäcke verpackt und dann in die 
Restmülltonne gegeben werden. Im Vordergrund des Unter-
richts aber stand, dass aus wertvollen Bioabfällen wie Bana-
nenschalen oder Apfelbutzen, Zitronen- und Zwiebelschalen, 
aber auch aus Grünschnitt und Sträuchern im Mergelstetter 
Bio-Kompostwerk wieder humusreiche Erde in Form von 
Kompost gemacht wird. Erstaunt waren die Kinder, dass ein 
Apfelbutzen doch sechs Monate braucht, bis er in der Natur 
zersetzt wird. Und eine Bananenschale bei uns gar fünf Jahre. 
Eine Plastikflasche bis zu tausend Jahre. Klar also, dass weder 

Kunststoffbeutel, noch Keramik oder abgelaufene Lebensmit-
tel, die noch in Gläsern daherkommen, in die Biotonne gehö-
ren. Eben so wenig verschimmelte Orangen im Netz oder gar 
Grablichter und Plastikvasen von Friedhofsabfällen. Und dann 
erfuhren die Kinder auch, dass Problemstoffe wie Pinselreini-
ger oder Batterien in der Problemstoffsammelstelle in Mer-
gelstetten abgegeben werden können, um umweltgerecht 
entsorgt zu werden.  Oder zurück gebracht werden können zu 
den Verkaufsstellen. Wichtig auch, dass die Leichtverpackun-
gen, etwa aus den Supermärkten im gelben Sack richtig ge-
sammelt werden. Und das Altpapier etwa bei den Sammlun-
gen der Vereine bereitgelegt werden kann. Oder es kommt in 
die Papiertonne, also die mit dem blauen Deckel. Die Kinder 
wussten auch da bereits vieles über das richtige Trennen von 
Abfällen. Und waren sich einig, dass wir alle sorgfältig auf eine 
saubere Umwelt achten müssen. Einfach Flaschen irgendwo 
im Park liegen lassen, Coffe to go Becher auf den Gehweg 
fallen zu lassen. Oder den Kaugummi kurzerhand an der Bus-
haltestelle auszuspucken. Das fanden die Kinder gar nicht in 
Ordnung. Denn schließlich wollen sich doch alle in einer sau-
beren Umwelt aufhalten. Und nicht auf einer mit Plastik über-
säten Wiese, wo mitunter sogar Kühe und Kälber unfreiwillig 
Plastikreste statt Grünfutter zu verdauen bekommen.

Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten nicht! /  
Die Polizei mahnt zur Vernunft

Ende Oktober ist wieder die Zeit der Zombies und Geister. 
Vor allem Kinder verkleiden sich gerne, ziehen von Haus zu 
Haus und freuen sich auf Süßigkeiten. Die Nacht auf Allerhei-
ligen wird in dieser Beziehung immer beliebter. Doch es kann 
ernste Folgen haben, wenn es Feiernde übertreiben. „Die 
Scherze sollen nicht zu Straftaten werden“, mahnt die Polizei. 
Sobald die Gefahr besteht, dass fremdes Eigentum beschä-
digt oder gar Menschen verletzt werden, ist der Spaß vor-
bei. Beispielsweise wenn beim Einwickeln eines Autos mit 
Toilettenpapier der Lack zerkratzt wird. Dasselbe gilt, wenn 
die Hausfassade oder Autos mit Eiern beworfen werden oder 
brennende Gegenstände im Briefkasten landen und dadurch 
Schaden entsteht. 

Straftaten werden von der Polizei konsequent verfolgt. Sach-
beschädigungen werden beispielsweise mit einer empfindli-
chen Geldstrafe und sogar mit bis zu zwei Jahren Gefängnis 
geahndet. Hinzu kommt, dass die Täter – bzw. bei nicht straf-
mündigen Kindern die Eltern – den entstandenen Schaden er-
setzen müssen. Und auch wer bei einer Straftat „nur“ dabei 
war, kann wegen gemeinschaftlicher Sachbeschädigung be-
langt werden und muss ebenfalls mit mindestens einer Geld-
strafe rechnen.

Die Polizei bittet Eltern, ihren Kindern deutlich zu erklären, wo 
die Grenzen zwischen Spaß und Straftat liegen. 

Verkehrsteilnehmer sollten am späten Sonntagnachmittag 
sowie in den Abendstunden besonders aufmerksam sein, da 
viele Kinder in der Dunkelheit von Haus zu Haus ziehen und 
um Süßigkeiten bitten. Sie sind wegen ihrer meist dunklen 
Verkleidungen oft schwer zu sehen.

In den vergangenen Jahren haben die meisten der „kleinen 
Schreckgespenster“ nicht über die Stränge geschlagen, so-
dass die Polizei nur wenige „Halloween-Einsätze“ hatte. Es 
wäre schön, wenn Halloween auch in diesem Jahr so friedlich 
abläuft. 

Selbstverständlich ist die Polizei – wie an jedem Tag im Jahr 
– im Notfall für alle Bürgerinnen und Bürger über die Notruf-
nummer 110 zu erreichen. 

Kreisabfallwirtschaftsbetrieb 
Heidenheim


